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dukte im Einzelhandel Branden-
burg/Berlin – aus den Bewerbern
der Kategorien „Ernährungswirt-
schaft“ und „Direktvermark-
tung“ zwei Preisträger für den
Edeka Regionalpreis 2024.

Die zentrale Botschaft der Aus-
zeichnung laute: „Brandenburg
ist Kreativität, Innovation und
Unternehmertum“, so der Ver-
band. Auf der Grünen Woche
ehrten Landwirtschaftsminister
Axel Vogel (Grüne), die pro agro-
Vorsitzende Hanka Mittelstädt
undproagro-GeschäftsführerKai
Rückewold die Gewinner 2024.
Aus insgesamt 60 Bewerbungen
hat die Fachjury drei Auserwählte
pro Kategorie bestimmt.

„Raus aufs Land. Gewohnhei-
ten brechen. Sich frei und unend-
lich fühlen. Das Elbe Resort Alte
Ölmühle in Wittenberge verbin-
det all das, um die Wünsche aller
Gäste zu erfüllen.“ So begründet
die Jury die Vergabe eines zwei-
ten Preises in der Kategorie
„Land- und Naturtourismus“ an
das Elbe Resort in Wittenberge.

trieb ist auch am Stand der Gans
Feinbrand Manufaktur aus Klein
Gottschow, einem Ortsteil der
Gemeinde Groß Pankow. „Ich bin
mit meinem Gin hier und mit
Schlehenlikör“, berichtet Victor
Radde. Seine Prignitzer Spirituo-
senkreationen sind gefragt, viele
Interessierte bleiben an dem
Stand stehen. Die handwerklich
destillierten Köstlichkeiten mit
dem Gans-Logo auf der Flasche
sind eine Besonderheit, die es
nicht an jeder Ladentheke zu kau-

fen gibt. Über eine gute Nachfra-
ge freut sich auch Andreas Ruff
vom Cateringservice „Gartenkü-
che“ausWittstock. Er verteilt frei-
giebig Häppchen und nutzt das,
ummitmöglichenKunden insGe-
spräch zu kommen. Der Betrieb
setzt auf Flexibilität. „Wir machen
das, was die Kunden wünschen“,
sagt Andreas Ruff. Gleichzeitig
deutet der Name Gartenküche
schon an, dass regionale Erzeu-
gung und erntefrische Saisonpro-
dukte im Fokus stehen.

Auf der Grünen Woche vertre-
ten sind noch eine Reihe weite-
rer Aussteller aus der Prignitz
und aus Ostprignitz-Ruppin,
zum Beispiel Wittstocker Likör
und die Fleischerei Ribbe aus
Wusterhausen, die Walnuss-
meisterei aus Herzberg, die Bä-
ckerei Vollkern und der Ökohof
Kuhhorst. Der Tourismusver-
band Prignitz und die Regional-
initiative des Landekreises Ost-
prignitz-Ruppin nutzen die Mes-
se, um für die Region Werbung
zu machen. Am Prignitztag,
dem 26. Januar, wurde auch das
Bühnenprogramm in der Bran-
denburg-Halle durch die Land-
kreise Prignitz und Ostprignitz-
Ruppin gestaltet, unter anderem
mit Darbietungen der Kreismu-
sikschulen. Ulrich Nettelstroth

Für den Preis gingen in die-
sem Jahr in der Kategorie „Di-
rektvermarktung“ 24 Bewer-
bungen, in der „Ernährungs-
wirtschaft“19und inderKatego-
rie „Land- und Naturtourismus“
17 Bewerbungen ein. Erster Ge-
winner in der „Ernährungswirt-
schaft“ – und gleichzeitig auch
einer der beiden Preisträger des
EdekaRegionalpreises– istdie Ini-
tiative „Die Weide lebt – Gemein-
sam für mehr Artenvielfalt“ der
„Gläsernen Molkerei GmbH“ in
Münchehofe. Die „Slow trips im
Seenland – Zeit für Land und Leu-
te“, ein Projekt des „Seenland
Oder-Spree e.V.“ kürte die Jury im
„Land- und Naturtourismus“ mit
einem ersten Platz. Den zweiten
Edeka Regionalpreis bekam das
Unternehmen „Klosterfelder
Senfmühle GmbH“ für ihren
„Brandenburger Senf“ verliehen.

Bei„Lieblingsmist“ausLöwen-
berger Land handelt es sich um
eine Marke der „Märkischen
Quarter Horse Ranch GmbH“
(MQRanch),dieDüngerprodukte

wie Rasendünger, Dünger für
Beete und Pflanzen, Urban Gar-
dening und Herbstdünger ver-
eint. Eines der Basisprodukte ist
Pferdemist, den Pferde auf der
MQ Ranch und den Pferdehöfen
der Umgebung produzieren. Der
Bau einer Trocknungs- und Pro-
duktionsanlage ermöglicht es,
den Basisstoff zu verarbeiten und
das Produkt selbst herzustellen.

„Die MQ Ranch war ein touris-
tischer Betrieb und existiert seit
über 23 Jahren. Mit Corona stand
das Unternehmen vor dem Aus.
Anstatt den Betrieb aufzugeben,
hat man sich im Jahr 2020 für
einen neuen Weg entschieden
und mit der Entwicklung eines
natürlichen Düngerkonzeptes
begonnen“, so die Jury in ihrer
Begründung für den ersten Platz
in der Kategorie „Direktvermark-
tung“. Stephanie Drees

Der Preis, wie er wohl von nun
an bei den Gewinnern im Regal
stehen wird. Fotos: Sarah Götze

Erfreute Gesichter:
Alle Gewinner des Marke-
tingpreises vom Verband
pro agro auf der Bühne.

Raus aufs Land!
Alte Ölmühle Wittenberge und „Lieblingsmist“:
Verband pro agro zeichnet Marketingpreisgewinner
auf der Grünen Woche aus

Damm wird
saniert
Seefeld/buchholz. Der
Groß Woltersdorfer Damm wird
zwischen Seefeld, etwa in Höhe
Alte Gärtnerei und Buchholz ab
Montag,dem29. Januar, voll ge-
sperrt – zunächst bis 9. Februar.
In dem betreffenden Bereich
werden Baumfällarbeiten zur
Vorbereitung der Straßensanie-
rung vorgenommen. Im An-
schluss erfolgt der grundhafte
Neubauder Fahrbahn.Bereits im
vergangenen Jahr war der Ver-
bindungsweg im Bereich zwi-
schen Seefeld Alte Gärtnerei
und dem Ortseingang Seefeld
erneuert worden. Seefeld ist
über die B103 erreichbar. WS

berlin. Der pro agro-Marke-
tingpreis, den der Agrarmarke-
ting-Verband seit 2000 jedes
Jahr im Rahmen der Internatio-
nalen Grünen Woche in Berlin
verleiht, zählt zu den wichtigsten
Auszeichnungen in der regiona-
len Ernährungs- und Tourismus-
Branche. Auch zwei Betriebe aus
der Region wurden in diesem
Jahr ausgezeichnet: Das Elbe Re-
sort Alte Ölmühle in Wittenberge
und die Marke „Lieblingsmist“
aus der Gemeinde Löwenberger
Land.

Der Verband pro agro enga-
giert sich für die Vernetzung und
Vermarktung von Brandenburger
Angeboten und Dienstleistungen
aus der Agrar- und Ernährungs-
wirtschaft sowie Land- und Na-
turtourismus. Eine Fachjury kürte
beim Marketingpreis die Gewin-
ner in den Kategorien „Direktver-
marktung“, „Ernährungswirt-
schaft“ sowie „Land- und Natur-
tourismus“. Zusätzlich wählte
Edeka – als einer der Vermark-
tungspartner für regionale Pro-

Eine Bühne für regionale Betriebe
Großer Andrang bei Prignitzer Ausstellern auf der „Grünen Woche“ in Berlin
berlin. In der Brandenburg-
Halleaufder„GrünenWoche“ in
Berlin hat die Gastronomie der
„Alten Ölmühle“ aus Wittenber-
ge einen Platz in zentraler Lage.
Alle Tische sind besetzt, die Ser-
vicekräfte haben viel zu tun. „Es
herrscht immer viel Betrieb“, be-
stätigt Serviceleiter Tobias Meis-
ter.VieleMessebesuchermachen
bei den Prignitzern eine ausgiebi-
ge Essenspause. Nachgefragt
werden vor allem regionale Spe-
zialitäten wie Knieperkohl oder
Senfeier. Auch das „HerzBräu“
ausdereigenenBrauereiwirdviel
serviert.

Die Agrar- und Ernährungs-
messe „Grüne Woche“ findet
noch bis zum 28. Januar in den
Messehallen unter dem Funkturm
in Berlin statt. Sie gilt als weltweit
größteVerbrauchermessederAg-
rar- und Ernährungswirtschaft. In
der Brandenburg-Halle sind fast
70 Stände mit 250 Anbietern aus
der Region vertreten, Unterneh-
men aus der Land- und Ernäh-
rungswirtschaft, dem Gartenbau
und dem Naturtourismus. Viel Be-

Regionale Produkte in der
Brandenburg-Halle 21a auf der
Grünen Woche: Spezialitäten
von Seddiner Ei aus Groß Pan-
kow in der Prignitz.
Foto: Bernd Gartenschläger

Ausschuss für
Finanzen tagt
PerleberG. Der Ausschuss für
Haushalt, Finanzen und Haus-
haltskontrolle tagt am Dienstag,
dem 30. Januar, 18 Uhr im Rat-
haus, Kleiner Sitzungssaal, Gro-
ßerMarkt1a, Perleberg.Dererste
Sitzungsteil ist öffentlich. WS

Vorschläge für
Bürgerhaushalt
PerleberG.Auch 2025 wird es
einen Bürgerhaushalt geben. Da-
fürkönnennochbis31.MärzVor-
schläge bei der Stadt Perleberg
eingereicht werden. Vorschlags-
berechtigt sind Einwohner ab 16
Jahren. Mit den 50000 Euro, die
dafür jährlich in den Haushalt ein-
gestellt wurden, konnten viele
Bürgervorschläge realisiert wer-
den. Das Formular zur Einrei-
chung ist auf der Homepage der
Stadt zu finden. Rückfragen an:
Ulrike Ziebell (Tel. 03876/781103,
E-Mail: buergerhaushalt@stadt-
perleberg.de). WS

Vollsperrung in
Boddin
Groß PankoW/boddin. In
Boddin kommt es im Blumen-
thaler Weg 4–6 zu Verkehrsein-
schränkungen. Tiefbau-Arbei-
ten dort sind unter Vollsperrung
derStraßebis9. Februargeplant.
Betroffene Grundstücke bleiben
fußläufig erreichbar. Fragen zur
Verkehrsführung: Tel. 03876/
713667 oder E-Mail: strassen-
verkehr@lkprignitz.de. WS

Hegetag bei
„Früh auf 1899“
WittenberGe. Die Ortsgrup-
pe des Anglervereins „Früh auf
1899“ bittet Mitglieder, sich am
Sonnabend, 3. Februar, beim
Arbeitseinsatz zum Hegetag des
Landesanglerverbandes am Ru-
dower See zu beteiligen. Treff-
punkt: 9 Uhr, Badeanstalt in Len-
zen. Anmeldung erfolgt in „Ri-
co`s Angelshop“. WS

Jetzt Stromkosten senken mit dem Balkonkraftwerk...
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

SHOP: www.solarkraftwerk24.de

Prignitz

399,-€
ab April 2024 auch mit
Stromspeicher (Nachrüstbar)
1 kW Batterie inkl.Kabel 499,-
erweiterbar auf max. 8 Stück
Steuerbar über Schelly oder
WiFi-Steckdose.

ASGOFT

• 1.000 Watt / 1.500 Wp
• 1 MPPT
• 1x DC Eingang
• Displayanzeige
• 10 Jahre Garantie
• inkl. WiFi Datenlogger

auf 800 Watt
Leistungsbegrenzt3x 405 Watt Solarmodul

1.722 x 1134 x 30 mm

inkl.
2x 5 Meter
Solarkabel

g
800 Watt Mini SolarKraftWERK

TIEF PREIS Angebot im Februar 2024

0% Umsatzsteuer für Endverbraucher
2024 - Angebot
Qualität & Service nur im Fachhandel

Immobilien
Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Maklerservice – Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

mit über 30 Jahren
Erfahrung, Kompetenz
und vollem Einsatz
für Ihre Zufriedenheit

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
Tel.: 03877/ 405170
Mobil: 0172/ 3263680
info@contactmakler.de

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen
Telefon: 03876 / 61 65 94
Telefon: 0173 / 2 32 87 19
WhatsApp: 0176 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Fenster, rollladen,
Haustüren, Balkon- u.
scHieBetüren u. v. m.
Maßanfertigung

möglich
millimetergenau

z.B. Balkontür
1050/2050

ab 342 €

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

YeoMen – Extrem Acappella
Live Musik

Fr. 08.03.2024 | 19.00 Uhr | Ticket 27,90 €
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Musik und Musikfakten. In sei-
nem Live-Programm „Hitver-
dächtig“ entschlüsselt Dr. Pop,
mit welcherMusikman eine Par-
ty, eine Beziehung und auch ein
Leben rettenkann.DasPublikum
bekommtAntworten auf Fragen
wie:WelcheMusik kurbelt die Li-
bido oder die Motivation beim
Sport an? Warum beißen sich
Termiten doppelt so schnell
durchsHolz,wenn sieHeavyMe-
tal hören? Und wieso sitzen

heutzutage an einem Hit zehn
Leute am Laptop und nichtmehr
einer an derGitarre?Dr. Pop feu-
ert Samples vertrauter undneuer
Hits der Musikgeschichte ab –
aus dem Hip-Hop, Rock, Pop,
Schlager über die Klassik bis hin
zum Jazz. Auf der Bühne spielt er
Klavier, Gitarre, 80s-Synthesizer
und er bedient sein buntes Sam-
ple-Pad.

OhnedoppeltenBodenbeant-
wortet er alle Musik-Fragen aus

dem Publikum. Seine Bekannt-
heit erlangte der Musikwissen-
schaftler ausdiversenRadio- und
Fernsehformaten, aber auch
durch Auftritte in Kabarett- und
Comedyshows nach dem Ab-
schluss seiner Promotion an der
Humboldt-Universität zu Berlin,
an der er zunächst als Dozent für
Medien- undMusikwissenschaf-
ten arbeitete und als Vortragen-
der zu wissenschaftlichen Kon-
ferenzen innerhalb Deutsch-

lands sowie nach Finnland, Nor-
wegen, Dänemark und Großbri-
tannieneingeladenwurde.Auch
als Buchautor machte sich der
Berliner einen Namen. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Paul-Lin-
cke-Platz 1, Tel. 03877/92918182,
per E-Mail: tickets@kulturhaus-
wittenberge.de oder online über
www.kulturhaus-wittenberge.de.
der Eintritt ist kostenpflichtig.

Neue Kurse in der
KVHS Prignitz
Prignitz.Das Frühjahrssemes-
ter der Kreisvolkshochschule
Prignitz startet mit zahlreichen
neuen Kursen. Es sind noch freie
Plätze vorhanden. Neu im Be-
reich „Gesellschaft“ ist der Kurs:
„Ist meine Betriebskostenab-
rechnung korrekt?“. Im Bereich
„Gesundheit“ sind nun die neu-
en Kurse „Qigong für den Rü-
cken“ und „ICH-Zeit mit Yoga
und Relax“ buchbar. Zudem
wurde das Onlinekurse-Ange-
bot erweitert: Darin finden sich

nun auch die Kurse „Aktive Mit-
tagspause leichter Rücken“,
„Faszien Yoga“, „Rückenfit“
und „Pilates & Yoga“. Alle Lehr-
gangsangebote der KVHS Prig-
nitz sind auf der Internetseite
www.kvhs.landkreis-prignitz.de
zu finden. Bei Interesse an Kur-
sen oder Rückfragen sind die
Mitarbeiter der KVHS Prignitz
unter der Tel. 03876/713754/
-784 oder -126 oder per E-Mail
an kvhs@lkprignitz.de zu errei-
chen. WS

Start der neuen
Töpferkurse ab Februar
PritzWalk.Am5. Februar, um
14 Uhr, sowie am 6. Februar, um
14Uhr, beginnenwiederdie Töp-
ferkurseder Bildungsgesellschaft
mbH Pritzwalk. Die Kursteilneh-
mer treffen sich wöchentlich je-
weils montags und dienstags zu
den oben aufgeführten Zeiten.
Getöpfert wird in den Räumen
der ehemaligen Polytechnik
(Kreativwerkstatt) An der Prome-

nade 5 in Pritzwalk. Die Kurse er-
strecken sich über einen Zeit-
raum von zehn Wochen. Ange-
boten werden Grund- und Auf-
baukurse. Absprachen über die
Teilnahme am richtigen Kurs sind
individuell möglich. Anmeldun-
gen bitte im Sekretariat der Bil-
dungsgesellschaft mbH Prit-
zwalk bei Frau Sommerfeld unter
der Tel. 03395/764410. WS

Im Mehrgenerationenhaus
wird gekocht
WittenBerge. Gemeinsam
kochen und in gemütlicher Run-
de speisen – mit Anregungen
von Ernährungsberaterin Roswi-
tha Pagel. Ab dem 21. Februar
wird im Mehrgenerationenhaus
in Wittenberge, Bürgermeister-

Jahn-Str. 21, gemeinsam Herz-
haftes, Süßes, Neues und Be-
kanntes gekocht und gebacken.
All das soll Spaßmachen,gesund
seinundAnregungenzumNach-
kochen zu Hause geben. Die
Kosten der Lebensmittel werden
auf die Teilnehmer aufgeteilt.
Das Angebot findet immer

mittwochs von15bis
18 Uhr statt. An-
meldungen unter

Tel. 03877/
56422630 oder per E-
Mail an mgh.kd-prig-
nitz@sos-kinder-
dorf.de. WS

Nähmaschinen-Führerschein
für Kids
WittenBerge. Ab Donners-
tag, dem 15. Februar, können
Kinder und Jugendliche ab zehn
Jahren im Mehrgenerationen-
haus in Wittenberge, Bürger-
meister-Jahn-Str. 21, ihren Näh-
maschinen-Führerschein ma-
chen. In zehn Einheiten mit De-
korationsschneiderin Roswitha
Pagel lernen die Teilnehmer, die
Nähmaschine aufzubauen und
anzuschließen, die Nadel auszu-

wechseln, den Faden richtig ein-
zufädeln, die Spule richtig einzu-
setzen und verschiedene Stichar-
ten, - längen und -breiten einzu-
stellenundanzuwenden.Allege-
hen mit etwas Selbstgenähtem
nach Hause. Das Angebot findet
immer donnerstags von 15 bis
16.30 Uhr statt. Anmeldungen
unter Tel. 03877/56422630 oder
per E-Mail an mgh.kd-prig-
nitz@sos-kinderdorf.de. WS

Foto: adobe
Stock/Carmen
Steiner

Hitverdächtiges
mit Dr. Pop
Eine Musik-Comedy-Stand-Up-Show
im Wittenberger Kultur- und Festspielhaus

WittenBerge. Kann man
ernsthaft einen Doktortitel in
Popmusik machen? Ja! Und was
machtman dann damit? Genau:
Eine Musik-Comedy-Stand-Up-
Show! Markus Henrik, alias Dr.
Pop, ist der Arzt fürs Musikali-
sche und am Freitag, dem 2. Fe-
bruar, um20Uhr zuGast imWit-
tenberger Kultur- und Festspiel-
haus. Der Musikkabarettist,
Stand-Up-Comedian und Mo-
derator aus Berlin therapiert mit

Dr. Pop, alias Markus Henrik, klärt musikalische Fragen für alle Lebenslagen. Foto: Marvin Ruppert

Auf den Spuren
der Seidenstraße
Ein (politischer) Reisebericht in der Scheune bollewick

BolleWick.Eswarein langge-
hegter Wunsch, den Ralf Ptak
und Sibille Lutz 2023 in die Tat
umsetzen konnten: Eine selbst-
organisierte Reise mit dem eige-
nen Fahrzeug nach Zentralasien,
genauer gesagt: Fünf Monate
durch Kasachstan, Usbekistan,
Tadschikistan und Kirgisistan mit
einer langen An- und Rückreise
durchSkandinavienundRussland
– insgesamt 23000 Kilometer.
Diese sogenannten Stan-Staaten
sind verbunden mit den Bil-
dern der alten Handelsrouten
der Seidenstraße, der ersten
Globalisierung weit vor der
Hanse und den italienischen
Stadtstaaten. Zentralasien ist
aber auch die Brücke zwi-
schen Europa und dem auf-
steigenden Osten, der mit
ChinaanderSpitzeeineneue
Weltordnung im 21. Jahr-
hundert prägt. Entstanden

sind Bilder einer fernen und doch
wieder sehr nahen Welt mit wei-
tenSteppen, aber auchunfassbar
grünen Landschaften, wilden
Flüssen, freilaufenden Pferde-
und Kamelherden, wunderbaren
Gebirgen und Seen. Eindrücke
einer Kultur und Architektur, die
bis zu 3000 Jahre zurückreicht,
aber auch so manche Spuren der
Geschichte im 20. Jahrhundert –
mit vielen interessanten Begeg-
nungen gastfreundlicher Men-

schen, wie auch mit Eindrücken
zur politischen und wirtschaftli-
chen Entwicklung dieser Länder.
Denn die zentralasiatischen Län-
der sind bei aller Tradition und
muslimischer Religion moderne
Staaten, die nach dem Zerfall der
Sowjetunion ihren Platz in der
Welt suchen.

Ralf Ptak und Sibille Lutz leben
im Kreis Plön in Schleswig-Hol-
stein. Ralf Ptak ist Sozialökonom
und außerplanmäßiger Professor

für Ökonomische Bil-
dung an der Universität
Köln, Sibille Lutz ist So-
zialökonomin und Ver-
waltungsleiterin eines
großen Hamburger So-
zialträgers. WS

2 Wer die auf persönli-
che Beobachtung ge-
stützten Eindrücke dieser
reise zwischen West und
Ost kennenlernen möch-
te, ist herzlich eingeladen
in die Scheune Bollewick
am 31. Januar um 18 Uhr.
der Eintritt ist frei.

Stationen der Reise ent-
lang der Seidenstraße.
Foto: Ralf ptak und Sibille Lutz

„Du willst es
doch auch!“
Kabarett im Wittenberger Kultur- und Festspielhaus
WittenBerge. Ein Tipp für Ka-
barett-Fans ist die Show am
Sonnabend, dem 3. Februar, im
Kultur- und FestspielhausWitten-
berge: Carolin Fischer, bekannt
vonden„academixern“aus Leip-
zig, und Heike Ronniger von der
Magdeburger Zwickmühle, ge-
ben ab 20 Uhr auf der Bühne ihre
Witze zum Besten. Da trifft Inge
auf Curt. Curt auf Yusuf. Yusuf
auf Frau Sturmunddiewiederum
auf eine taxifahrende Straßen-
bahndiva diversen Geschlechts.
Und der Tastenknecht muss sin-
gen. In der Volkshochschule Ed-
garAllan Poe – ImNamender Lie-
be. Denn darum geht es in Inges
Kurs„Po-Beine-Bauch“…umdie
Liebe. Nicht immer geistreich,
aber in keinemFalle sinnlos.Nicht
immer ernst, aber umso amüsan-
ter. In der VHS ist was los, und
wenn die sechs sich am Ende ge-
funden haben, dann gibt’s zu gu-
terLetztvielleichtsogareinHappy
End. Im Namen der Liebe. Also
„BAUCH FREI!“ und anmelden
an der VHS EAP! Am Piano erle-
ben die Zuschauer Enrico Wirth,
ebenfalls bekannt von den „aca-
demixern“ausLeipzig. Esgibtda-

mit eine Programmänderung am
Haus zu beachten: Für „Vorsicht!
Harte Nüsse!“ wird nun das Pro-
gramm„Duwillst es dochauch!“
aufgeführt. WS

2 Tickets für die Veranstaltung
gibt es in der Touristinformation
Wittenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
per Tel. 03877/92918182, per E-
Mail an tickets@kulturhaus-wit-
tenberge.de oder unter www.kul-
turhaus-wittenberge.de.

Carolin Fischer und Heike Ron-
niger suchen witz- und wort-
reich das Happy End.
Foto: Holger Hamsch

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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format ist es jederzeit griffbe-
reit. WS

2 Das Elberadweg-Handbuch er-
scheint jährlich in einer Auflage
von 200000 Exemplaren. Die Bro-
schüre ist kostenlos erhältlich
beim Tourismusverband Prignitz
e.V. und in allen Touristinforma-
tionen der Reiseregion. Auf
Wunsch schickt der Tourismusver-
band Prignitz e.V. das Handbuch
gebührenfrei nach Hause: Unter
Tel. 03876/30741920 bzw. der E-
Mail: info@dieprignitz.de kann es
bestellt werden. Die Broschüre
steht auch zum Download bereit:
www.dieprignitz.de/prospekt.

Plattenburg. Die Oberschu-
le mit Grundschulteil Glöwen in
Plattenburg freut sich zusam-
menmit demDeutschen Kinder-
hilfswerk e.V., der Firma Ross-
mann, dem Konzern „Procter &
Gamble“ und der Bildungsinitia-
tive #wirfürschule: Die Schule
soll eine Förderung in Höhe von
10000 Euro als Startkapital für
einen Maker Space erhalten.
Maker Spaces sind offene Lern-
räume, die demprojektorientier-
ten, experimentellen und kreati-
ven Arbeiten dienen. Aufgrund

des hohen Interesses und der
Vielzahl herausragender Bewer-
bungenwurdedie Fördersumme
des Gesamtprojektes von
250000 Euro auf 350000 Euro
erhöht, wodurch nun über 30
Schulen aus allen 16 Bundeslän-
dern profitieren. „So zeigen die
Rückmeldungenunddas Interes-
se der Schulen eindrücklich, wie
wichtig das Feld der Schulent-
wicklung ist und dass hier ein
Projekt initiiert wurde, das Schu-
len verändern und nachhaltig
wirken kann. Beeindruckend

war vor allem die Vielzahl an
Ideen der eingehenden Bewer-
bungen. Vom MINT-Labor, über
einMusiktheater bis hin zur Tüft-
lerwerkstatt war alles dabei“, so
das Deutsche Kinderhilfswerk in
seiner Presseaussendung.
In einem Maker Space wird

projektorientiert, experimentell
und kreativ gearbeitet - mithilfe
von verschiedenen digitalen so-
wie analogen Hilfsmitteln, wie
zum Beispiel 3D-Druckern, Frä-
sern, Lasercuttern oder Plottern
für handwerkliches Arbeiten,

Forschend lernen
10000 Euro Förderung für Oberschule mit Grundschulteil Glöwen in Plattenburg

Kameras und Greenscreens zur
Produktion von Filmen und Vi-
deos sowiemit Laptops und Tab-
lets zum Programmieren und Vi-
sualisieren. Durch das Teilen von
Gelerntem und durch das Meis-
tern von Herausforderungen
werden unterschiedlichste Fä-
higkeiten und Zukunftskompe-
tenzender Lernendengefördert.
Dem Konzept des forschenden
Lernens folgend, tragen die Ma-
ker Spaces durch den freien und
niedrigschwelligen Zugang zur
Bildungsgerechtigkeit bei. Ziel ist
es, dieMaker Spaces auch in den
Regelunterricht zu integrieren
und damit Schulentwicklung
nachhaltig zu gestalten.
An der Oberschule Glöwen

gibt es eine Arbeitsgemein-
schaft, in der die Schüler Me-
dienprojekte entwickeln. Ziel ist
es, dass sie ihrWissen in Projekt-
stundenoderanProjekttagenan
die jüngeren Schüler weiterge-
ben und hierfür zum Beispiel Fil-
me oder Podcasts produzieren
können. Dafür soll ein Maker
Space an der Schule entstehen,
für den die Schüler in der AG
Ideen entwickeln.
Insgesamt hatten sich mehr

als 200 Schulen um eine Förde-
rung beworben. Unterstützt
werden die Schulen bei der Pro-
jektrealisierung von der Bil-
dungsinitiative #wirfürschule. In
einem kürzlich erschienenen
Handbuch helfen Erfahrungsbe-
richte von Experten sowie Tipps
und Tricks dabei, die Maker
Spaces umzusetzen. WS

PC-Arbeitsplatz und Medien-
koffer werden im Maker Space
eine wichtige Rolle spielen.
Foto: Oberschule Glöwen

Der Rad-Begleiter
entlang der Elbe
Das Elberadweg-Handbuch 2024 gibt
es nun kostenfrei zu bestellen

Unterkünfte und Restaurants
sowie nützlichen Tipps bietet
das Handbuch alles, was Rad-
fahrer für eine unbeschwerte
Reise benötigen. „Der Elberad-
weg ist nicht nur eine Route,
sondern ein Natur- und Kultur-
erlebnis entlang des Stroms.

Das Handbuch soll Rad-
fahrern dabei helfen,

das Beste aus ihrer Reise ent-
lang des Flusses zu machen.
Insgesamt verlaufen 90 Stre-
ckenkilometer des Radfern-
weges durch unsere Re-
gion“, so Jacqueline Fuhr-
mann, Radwegekoordinatorin
des Tourismusverbandes Prig-
nitz. Insgesamt 25 radler-
freundliche Unterkünfte sind

aus der Prignitz im
Handbuch vertre-
ten. Darüber hi-
naus präsentie-
ren sich auch die
Elbstadt Wit-
tenberge und
der Kurort
BadWilsnack
mit wertvol-
len Tipps für

den nächsten
Prignitz-
Urlaub. Ein Vor-

teil des Elberad-
weg-Handbuchs
ist die detaillierte
Routenbeschrei-

bung: VonderQuelle imRiesen-
gebirge über die Prignitz bis zur
Mündung in die Nordsee – das
Handbuch führt Schritt für
Schritt entlang der Strecke und
bietet Informationen und Über-
sichtskarten zu jedem Ab-
schnitt. Sehenswürdigkeiten
und Geheimtipps lassen sich
entlang des Weges entdecken
sowie kulturelle Highlights und
Informationen über die Ge-
schichte der Region. Zudem
bietet der Führer praktische
Tipps: Von der Touristinforma-
tion über Fahrradservices bis zu
Unterkünften und Einkehrmög-
lichkeiten. Im Lenkertaschen-

Prignitz. Der Elberadweg gilt
als eine der schönsten und be-
liebtesten Radstrecken Euro-
pas. Jetzt gibt es einen neuen
Begleiter, der die Planung für
das Raderlebnis leicht macht:
Das frisch gedruckte Elberad-
weg-Handbuch ist ab sofort
kostenfrei erhältlich. Das
Handbuch ist ein umfassen-
der und detaillierter Füh-
rer für alle, die die 1300
Kilometer lange Route
entlang der Elbe entdecken
möchten. Mit praktischen
Informationen, Karten,
Sehenswürdigkeiten,
Empfehlungen für

Jacqueline Fuhrmann
überreicht Frauke
Spiller in der Tourist-
information Witten-
berge das Elberad-
weg-Handbuch 2024.
Foto: Tourismusverband
Prignitz

Das Handbuch für den Elberadweg ist jetzt für 2024 erschienen.
Fotos: Franziska Gelpke, Privat

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

3½-Raum-Wohnung
in der Prof.-Hilgenfeldt-Straße, 3.OG, 77,45m²;
mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmern,
Bad/WC, Küche, Flur, Fernwärme/-warmwasser;
Energieverbrauchswert 62 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

387,25 € Kaltmiete zzgl. NK

HerrNabakowski, Tel. (0 3877) 922310und FrauPankow,
Tel. 922325, helfen gernebei derWohnungssuche.

WohnenSchlafen

Kind 1

Kind 2

Küche

Bad

Flur

Balkon

4,15 5,25

3,45

4,55

2,45

3,50

3,50

1,35

2,00

Tel. 03877 / 56 14 40 od. 56 18 63
Bahnhofstraße 22, 19322 Wittenberge

Wir haben vom 04.02. bis
04.03.24 Betriebsferien!

Am 05. März sind wir wieder für Sie da.

25%
Plameco fördert
Deine Infrarot-

heizung*

morgen schöner wohnen

*plameco.de/heizungswochen

Zimmerdecken
können heizen?
Du willst Dir die weihnachtliche
Wärme im Herzen erhalten UND
eine warme Nasenspitze?

Während der Einbau einer Fußbo-
denheizung mit Großbaustelle und
Ungemütlichkeit einhergeht, bieten
Spanndecken mit integrierter Infra-
rotheizung eine einfachere Lösung.
Die Spanndecke wird unter die
Originaldecke gespannt und im
Zwischenraum die IR-Heizung
untergebracht. Die Montage dauert
nur einen Tag und geht ganz ohne
Bauschmutz und Möbelrücken.

Aber steigt Wärme nicht nach
oben? – Eine IR-Heizung erwärmt
nicht die Luft, sondern Objekte
im Raum, also auch Dich! Dir wird
warm, und Du sparst bei Gas und
Öl. Kein Wartungsaufwand, smarte
Steuerung je Raum und ein ge-
sundheitsfreundliches Raumklima
– DIE Alternative zu Wärme-
pumpen! Plameco bietet neben
schönen Spanndeckendesigns
auch integrierte Beleuchtung,
Schallabsorber und IR-Heizungen.
Vom 27.01. bis 29.02.2024 gibt’s
beim Kauf einer Spanndecke eine
Förderung von 25% auf Infrarothei-
zungen.
Komm, fühle und staune!

Weihnachtsbaum raus?
Hol Dir mit Spanndecken
neue Stimmung ins Haus.

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz

0 03386 - 21 17 97

Ausstellung Infrarotheizung
Mo. – Do. 10 bis 17 Uhr

Fr. u. Sa. nach Vereinbarung

Glück schenken?
...mit unseren Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:
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Fruchthecken:
Dekorativ und nützlich
Als Nahrung bei Vögeln beliebt sind Zierapfel, Liguster, Wildrose oder auch Berberitze

Einige fruchttragende Hecken
bringen im Winter Farbtupfer
in die erstarrten Gärten. Wich-
tig sind sie für eine Reihe von
Vögeln, die ihre Winter bei uns
in Deutschland verbringen.
„Einige Pflanzen bilden soge-
nannte stehende Samen und
Früchte, die nach der Reife haf-
ten bleiben und sich nicht lö-
sen. Dadurch bleiben sie bis in
den Winter hinein, oder sogar
darüber hinaus erhalten und
verrotten nicht“, erklärt Mi-
chael Henze vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau (BGL). Dies
trifft beispielsweise auf Wild-
rosensträucher zu. Diese blü-
hen im Sommer prächtig und
verströmen einen betörenden
Duft. Ab Herbst schmücken sie
sich mit den charakteristischen
roten Hagebutten, die auch im

Winter Farbtupfer in den an-
sonsten eher farblosen Garten
zaubern können.

Ähnlich verhält es sich mit
der Berberitze. Im Frühling er-
freut sie uns mit gelben Blüten,
die zudem Insekten anlocken.
Ab August trägt sie dann klei-
ne, runde Beeren, die auch bei
Frost und Schnee in kräftigem
Rot von den kahlen Ästen
leuchten. Der Zierapfel bietet
ein faszinierendes Farbspiel -
von leuchtendemRot bis hin zu
warmem Gelb, oft auch zwei-
farbig. Er verleiht dem Garten
von der Blüte im Frühling bis zu
den farbenfrohen Früchten im
Winter einen besonderen
Charme. Ebenfalls im Winter
fallen die dunklen, runden
Beeren des Ligusters ins Auge,
insbesondere im Kontrast zum
Schnee. Aber auchmanche im-

mergrünen Hecken bieten zwi-
schen grünem Laub oder Na-
deln bunte Früchte, die auch
im Winter noch den Garten
schmücken. Eine der berühm-
testen ist wohl der Ilex, dessen
Zweige mit den roten runden
Beeren vielerorts zuWeihnach-
ten auch als Deko ins Haus ge-
holt werden.

Diese Früchte, von denen die
meisten für uns Menschen
gänzlich ungenießbar sind und
oft nur der Dekoration dienen,
sind für Vögel ein wahres Fest-
mahl. Dazu gehören zum Bei-
spiel Amseln, Buchfinken und
auch Stare. Um die eisigen
Temperaturen in der Heimat zu
überstehen, haben die Vögel
spezielle Strategien entwi-
ckelt. Um bei Kräften zu blei-
ben, ist die Nahrungsaufnah-
me überlebenswichtig. Im

Winterwerden diemeistenVö-
gel zu Vegetariern und fressen
dann nur oder ergänzend zu
den wenigen noch auffindba-
ren Insekten vor allem Samen,
Nüsse und Beeren. Damit pas-
sen sie sich an das karge Nah-
rungsangebot im Winter an.
Umso wichtiger ist es, die Vö-
gel, die uns das ganze Jahr
über erfreuen, mit Nahrung zu
unterstützen.

„Die dekorativen Früchte
der Hecken dienen als wertvol-
le Nahrungsquelle und unter-
stützen damit effektiv die Bio-
diversität der heimischen Vo-
gelarten“, sagt Michael Henze
vom BGL. Sehnt man sich nach
dem Anblick der kleinen und
äußerst beweglichen
Schwanzmeise und will diese
im Winter versorgen, bietet
sich beispielsweise die Hage-

butte für den
eigenen Gar-
ten an. Aber
auch Dros-
seln und
Finken lie-
ben die
kleinen
sauren
Früchte.
Wem die Wa-
cholderdrossel, die
oft mit großen Schwärmen im
Winter umherzieht, die Amsel
oder auch das Rotkehlchen am
Herzen liegen, punktet mit
dem Liguster.

Doch nicht nur die Vorfreude
auf den Anblick der Vögel ist
ein ausschlaggebender Punkt
bei der Wahl passender Gehöl-
ze. Michael Henze vom BGL:
„Natürlich müssen die Pflan-
zen dabei auch zur Gesamtsi-
tuation des Gartens passen,
sonst könnte sich die Freude
nur sehr kurz gestalten.“
Stimmt der Boden? Bekommt
die Pflanze genügend Licht?
Passt sie auch im Sommer zur
Ästhetik des gesamten Gar-
tens? Fragen, die man sich bei
der Wahl stellen sollte und zu
denen Profis im Garten- und
Landschaftsbau Menschen mit
eigenem Garten bestens bera-
ten können. net
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RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 27.01. bIs 02.02.2024

Versuchen Sie bitte, sich
die positiven Eigen-
schaften einer Person vor
Augen zu führen, sobald
sie wieder über die
Stränge schlagen sollte.
Dann können Sie man-
ches lockerer sehen.

Man bittet Sie um eine
Gefälligkeit, doch Sie
möchten sich verständli-
cherweise nicht um ande-
rer Leute Belange küm-
mern müssen. In diesem
Fall sollten Sie aber eine
Ausnahme machen.

Sie reagieren derzeit
sprunghaft und extrem
emotional, was die Leute
in Ihrer Nähe sehr ratlos
zurücklässt. Wie wäre es,
wenn Sie sich nun um
mehr Bodenständigkeit
bemühen würden?

Sie haben diese Woche
ein finanzielles Plus zu
verbuchen. Und es macht
es Ihnen möglich, mal
außer der Reihe etwas
ganz Besonderes anzu-
schaffen. Sie ahnen ganz
bestimmt, was es ist!

Bestimmte Dinge und
Sachverhalte scheinen Sie
grundsätzlich als Letzter
zu erfahren. Hören Sie
eventuell nicht richtig zu?
Möglicherweise sind Ihre
Gedanken ja häufig ganz
woanders.

Es ist Ihnen gelungen, sich
beruflich bergaufwärts zu
schieben, was man Ihnen
teilweise gönnt, aber teil-
weise eben auch neidet.
So sind die Menschen!
Man kann nichts an ihnen
ändern.

Auch wenn Sie diese
Woche viel Einsatz in einer
Angelegenheit zeigen, ist
dennoch Anpassung
unumgehbar. Sie machen
es sich zu leicht, wenn Sie
denken, damit sei das
meiste schon erreicht.

Hören Sie lieber nur auf
Ihre innere Stimme, und
lassen Sie die Tipps von
Bekannten und Freunden
erst dann an sich heran.
Ihre innere Stimme hat
gewiss die besseren Tipps
auf Lager!

Man ist dabei, Ihnen mit
einem nur vermeintlich
großartigen Vorschlag auf
die Nerven zu gehen.
Machen Sie gute Miene
zum nicht so schönen
Spiel. Sie vergeben sich
gar nichts dabei.

Wenn Sie Ihre Forderun-
gen nur ein bisschen
zurückschrauben würden,
müsste alles zu Ihrer
Zufriedenheit verlaufen.
Ihre Wünsche würden
erfüllt, und Sie hätten
nicht zu viel verlangt.

Seien Sie froh über die
Routine, auch wenn Sie
sich mit ihr im Augenblick
ein bisschen langweilen
sollten. Es geht bestimmt
noch frühzeitig genug
hoch her! Sie können dar-
auf warten.

Aus dem Verhalten eines
Bekannten ziehen Sie die
falschen Schlüsse. So-
bald Sie etwas genauer
hinsehen, werden Sie
schnell feststellen, dass
Sie einen Denkfehler be-
gangen haben.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Wittenberge. Es war eine
außergewöhnliche, aber sehr er-
folgreiche Sonderausstellung,
die nach Verlängerung am 11.
Februar um 14 Uhr mit einer Fi-
nissage zu Ende gehen wird.
Acht Monate lang konnten die
Museumsbesucher über die zu-
künftige Ausrichtung des Wit-
tenberger Stadtmuseums „Alte
Burg“ mitbestimmen. Eingebet-
tet war die Sonderschau in das
Themenjahr „Schatz oder
Schrott?“, das zum Ziel hatte,
die wichtige und sensible Mu-
seumsarbeit ins Licht der Öffent-
lichkeit zu rücken. Zum Jahres-

beginn 2023 wurde das neue
Museums- und Sammlungskon-
zept verabschiedet und es wur-
den neue Handlungsleitlinien
zum Umgang mit fragwürdigem
Sammlungsgut beschlossen.

In der interaktiven Sonderaus-
stellung konnten die Besucher
nicht nur Input, zum Beispiel zur
Digitalisierung im Museum ge-
ben, sondern selbst als „Direkto-
ren“ mitbestimmen, welche
Sammlungs- und Ausstellungs-
schwerpunkte sie sich künftig in
der „Alten Burg“ wünschen.
Dieser Beteiligungsprozess wird
auf der Finissage ausgewertet

unddieErgebnissewerden indie
künftige Dauerausstellung und
Sammeltätigkeit des Museums
einfließen. Ein erstes Ergebnis
dieses Formats verrät Museums-
leiter Marcel Steller schon vorab:
„Wittenberge hat 800 Jahre
engste Bande mit der Elbe – im
Guten wie im Schlechten. Das
weiter zu betonen, wünschen
sich viele Besucher für die Elbe-
stadt.“ Die letzte Möglichkeit,
mit abzustimmen, steht den Be-
suchern am 11. Februar zur Fi-
nissage offen.

Knapp 2000 Gäste zählte die
„Alte Burg“ seit der Ausstel-

lungseröffnung von „Schatz
oder Schrott?“, was Steller be-
sonders freut: „Wir wollen kein
Museum von oben herab ma-
chen, sondern gemeinsam mit
den Wittenbergern besprechen,
was sie sich im Museum wün-
schen. Und das ist uns mit die-
sem Mitmachformat sehr gelun-
gen.“ Die Ausstellung ist ge-
meinsam mit dem Studiengang
„Sammlungen – Provenienz –
kulturelles Erbe“ der Universität
Würzburg entstanden, deutsch-
landweit dem einzigen Studien-
gang in dieser Richtung. Was
sammelt eigentlich ein Stadtmu-

und Sozialem sowie Kultur und
Bildung schaffen. Die Beteili-
gung der Menschen in den Re-
gionen und eine klare räumliche
Schwerpunktsetzung zeichnet
es aus.

Die „Leader“-Broschüre bie-
tet neben Auswahlprojekten
auch Kontakte für alle, die sich in
ihren Heimatregionen in der
Ländlichen Entwicklung einbrin-
gen wollen. Sie richtet sich an al-
le Interessierten, die Projekte mit
einem positiven Einfluss auf die
Ländliche Entwicklung umset-
zen möchten. Auf der Website
des Forums Forum ländlicher
Raum – Netzwerk Brandenburg
steht sie unter www.forum-
netzwerk-brandenburg.de/de/
leader/leader-in-brandenburg
zum Download bereit. WS

Förderung der
ländlichen Entwicklung
„Leader“-Broschüre auf der
Grünen Woche präsentiert

Prignitz. Auf der diesjäh-
rigen Grünen Woche in Ber-
lin stellten sich die Gruppen
des Förderprogramms
„Leader“ in einer gemein-
samen Broschüre vor, die
dort erstmals präsentiert
wurde. „Leader“ steht für
„Liaison Entre Actions de
Développement de l’Éco-
nomie Rurale“, also die
Verbindung von Aktionen
zur Entwicklung der ländli-
chen Wirtschaft. Mit dabei
ist auch die „Leader“-Re-
gion Storchenland Prig-
nitz.

Das Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt
und Klimaschutz Bran-
denburg hatte zur Umsetzung
des Förderprogramms im Jahr
2021 für die EU-Förderperiode
2023 bis 2027 einen Wettbe-
werb zur Auswahl von „Lea-
der“-Regionen ausgelobt. 14
„Leader“-Regionen wurden
bestätigt. Das Gebiet der „Lea-
der“-Regionen in Brandenburg
umfasst rund 27 870 Quadrat-
kilometer und ist Heimat von
fast 1,4 Millionen Brandenbur-
gern (54 Prozent der Gesamt-
bevölkerung Brandenburgs).
Die „Leader“-Finanzierung
stellt einen Schwerpunkt des
EU-Mitteleinsatzes in Branden-
burg dar. Das EU-Förderinstru-
ment ist auf die Verbesserung,
beziehungsweise Sicherung der
Lebensperspektive aller in den
Regionen lebenden Altersgrup-
pen ausgerichtet. Es soll Verbin-
dungen zwischen Land- und
Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel und Gewerbe, Sied-
lungsentwicklung und Natur-
schutz, Tourismus, Versorgung

GEMEINSCHAFTLICH.
LAND.
GESTALTEN.
LEADER in Brandenburg
2023 bis 2027

www.eler.brandenburg.de

Die Titelseite der Leader-Bro-
schüre, in der es auch um die
Region Storchenland Prignitz
geht. Foto: MLUK

seum? Und was passiert mit Ob-
jekten, die sich als nicht mu-
seumsrelevant herausstellen?
Wie soll unser Stadtmuseum in
zehn oder 50 Jahren aussehen?
Zur Finissage wird auch ein um-
fangreicher Sammelband vorge-
stellt, in dem Museen und Archi-
ve der Prignitz und darüber hi-
naus ihre Türen zum Depot öff-
nen und einen seltenen Einblick
hinter die Kulissen der Mu-
seumsarbeit erlauben. Darin
werden auch diese Fragen be-
antwortet.

So beschreiben unter ande-
rem auch die Wittenberger
Stadtarchivarin Carola Lembke
und die Perleberger Museums-
leiterin Anja Pöpplau die überra-
schenden Herausforderungen
ihrer Arbeit „Hinter den Kulis-
sen“. Auch die druckfrische
Nachauflage des reich bebilder-
ten und schnell vergriffenen
Bandes „Dampfende Kessel –
Arbeiter-Ernährung in Witten-
berge“ vom letzten Jahr wird bei
der Finissage zu erstehen sein.
„Uns freut es sehr, dass das
Stadtmuseum Wittenberge sich
dieser Aufgabe so aktiv stellt
und mit dieser wunderbaren
Ausstellung die Öffentlichkeit
auf seinen Weg mitnimmt“,
lobte der Museumsverband
Brandenburg bereits zur Aus-
stellungsmitte die Sonderschau
– und wird aufgrund der Arbeit
des Wittenberger Museums am
12. Januar 2024 eine Weiterbil-
dung für alle Brandenburger
Museen mit dem Thema
„Sammlung im Griff“ im Stadt-
museum Wittenberge anbie-
ten. WS

2 Die Finissage zur Ausstellung
„Schatz oder Schrott? – Eine Aus-
stellung in eigener Sache“ findet
am Sonntag, dem 11. Februar, um
14 Uhr statt. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Stadtmuseum „Alte Burg“
Wittenberge, Putlitzstraße 2, Wit-
tenberge, Tel. 03877/405267,
E-Mail: stadtmuseum@kfh-
wbge.de.

Was wird aus
der „Alten Burg“?
Besucher konnten acht Monate über die Zukunft
des Wittenberger Stadtmuseums abstimmen Eröffnung der Sonderausstel-

lung im Juni 2023.
Foto: Martin Ferch

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei:
akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen.
Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höhe-
ren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes ange-
wendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der
Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und
300mg Paracetamol

• Duale Wirkung lokal
an der Schmerzstelle und
zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Für Ihre Apotheke:
Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Jung
Alt&& Während der nasskalten Tage

im Winter leiden viele unter
verstärkten rheumatischen
Gelenkschmerzen, die zum täg-
lichen Begleiter werden. Damit
sich Betroffene bestmöglich
bewegen können, empfehlen
unsere Experten ein natürliches
Schmerzgel, das hilft – und zwar
jeden Tag!

Schmerzen auf Schritt und
Tritt, steife und „eingerostete“
Gelenke – wenn der Winter ein-
zieht, packt viele Menschen das
eisige Grauen. Denn häufig leiden

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen,
Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wenn der Schmerz im
Winter zunimmt

Dieses Schmerzgel hilft gezielt bei Gelenkschmerzen!

„Mein Mann hatte starke
Schmerzen im Knie. Seitdem
er das Gel benutzt, ist es viel

besser!“ (Monika W.)

sie dann vermehrt an Gelenk-
schmerzen. Die Folge: Sie bewe-
gen sich weniger. Doch genau das
ist falsch. Bewegung ist wichtig –
ganz nach dem Motto: Wer rastet,
der rostet. Schmerzexperten
empfehlen daher ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmarke
Rubaxx, mit dem Betroffene ihre
rheumatischen Schmerzen lindern
können.

Tipp unserer
Experten:
Da bei rheumatischen
Schmerzen selten nur
ein Gelenk betroffen ist,
empfehlen wir zusätzlich
die Einnahme von Rubaxx
Arzneitropfen, denn diese
können von innen heraus
Beschwerden in allen
Gelenken lindern – für eine
ganzheitliche Behandlung
schmerzender Gelenke.

wiederkehrenden Schmerzen, z.B.
bei chronischen Verlaufsformen,
angewendet werden. Das Gel wird
ein- bis zweimal täglich auf den
zu behandelnden schmerzhaften
Stellen aufgetragen.

Überzeugen auch Sie sich vom
natürlichenRubaxx Schmerzgel –
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

www.rubaxx.de

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Natürlich wirksam und
gut verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx mit dem Namen Rhus toxi-
codendron wirkt schmerzlindernd.
So bekämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen von Verlet-
zungen oder Überanstrengungen.
Was Anwender besonders schätzen:
Das Rubaxx Schmerzgel ist gut ver-
träglich und kann somit auch bei

Thema: Rheumatische Schmerzen

Medizin ANZEIGE
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Berufe, chancen,
perspektiven Anzeigensonderveröffentlichung

pRignitz/ OstpRignitz-
Ruppin. Mit einem deutlichen
Plus bei den abgeschlossenen
Ausbildungsverträgen in der
Prignitz und in Ostprignitz-Rup-
pin ist das Jahr 2023 zu Ende ge-
gangen. Laut Industrie- und
Handelskammer Potsdam (IHK)
lag der ehemals auch als Vor-
mark bezeichnete Landkreis
Prignitz mit einem Zuwachs bei
den abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträgen über dem

Durchschnitt des Westbranden-
burg umfassenden Bezirks der
Kammer: Diese stiegen um gut
elf Prozent auf insgesamt 236 im
Jahr 2023 an. Demnach betrug
der Zuwachs an Verträgen hier
mit einem Plus von 155 Ausbil-
dungsverhältnissen auf insge-
samt 2878 im Jahr 2023 nur gut
fünf Prozent gegenüber dem
Vorjahr.
In Ostprignitz-Ruppin konnte

mit insgesamt 228 neu abge-
schlossenen Ausbildungsverträ-
gen immerhin ein Anstieg von
5,5 Prozent erreicht werden. Die
markantesten Steigerungen ver-
zeichneten nach Angaben von
Präsidentin Ina Hänsel im IHK-
Bezirk die Branchen Elektrotech-
nik (26,1)Metalltechnik (plus 6,5
Prozent) sowie Hotellerie und
Gastronomie (7,3).
Im Handwerk stagnierte die

ZahlderabgeschlossenenAusbil-
dungsverträge in der Prignitz mit
im vergangenen Jahr 88 da-

gegen. 2022 waren es 87. Für
Ostprignitz-Ruppinmusste sogar
ein Absinken der abgeschlosse-
nenAusbildungsverträgeumgut
5,5 Prozent von zuvor 145 auf im
vergangenen Jahr 137 in Kauf
genommen werden. Im gesam-
ten ebenfalls diewestliche Hälfte
Brandenburgs umfassenden Be-
zirkderHandwerkskammerPots-
dam wurde dagegen mit 1316
abgeschlossenen Verträgen ein
Wachstum gegenüber 2022 von
4,1 Prozent erreicht. Als ein
Grund für die Steigerung im IHK-
Bereich wird auch das gemeinsa-
me Webportal der Kammern
Cottbus, Ostbrandenburg und
Potsdam www.Mach-es-in-
Brandenburg.demit seinemAus-
bildungsatlas gesehen. „ImNetz
geht es mit wenigen Klicks zu at-
traktiven Berufsbildern und da-
mitauf ineinegesicherteZukunft
der jungen Leute“, sagt Ina Hän-
sel. Es habe damit dazu beigetra-
gen, die Attraktivität der Ausbil-

dung in Brandenburg noch wei-
ter zu erhöhen und die Berufs-
orientierung in den Schulen zu
stärken.
Im Ausbildungsatlas können

sich Schüler sowie Eltern und
Lehrkräfte über das gesamte
Spektrum von 9400 Ausbil-
dungsplätzen im Bereich Indus-
trie, Handel und Dienstleistun-
gen im Land informieren. So gibt
der Atlas etwa auch Auskunft
darüber, wo eventuell eine Aus-
bildung in einem Beruf möglich
wäre, der nicht überall erlernbar
ist. So kann ein Schüler aus der
PrignitzaucheineAusbildunget-
wa als Biologielaborant in Ber-
nau oder in Buckow finden, die
hier direkt vor Ort derzeit viel-
leicht nicht angeboten wird.
Oder aber ein Interessent für
Süßwarentechnologie wird
eventuell in Potsdam fündig.
Nebenden Lehrstellen imAus-

bildungsatlasbietetderebenfalls
auf dieser Webseite zu findende

Deutlicher Zuwachs von
Ausbildungsverträgen
Digitaler Atlas hilft mit Übersichtskarte bei der Suche

Praktikumsatlas auch über 1300
Stellen in Brandenburg, um erst-
mal in einen Beruf hineinzu-
schnuppern.
In dem Portal wird neben der

Information über die Berufsbil-
der ebenfalls ein einstündiger
Kompetenztest angeboten, des-
sen Ergebnis bei der Berufsorien-
tierung eine Hilfe sein kann.
Wenn die Entscheidung für
einen Ausbildungsplatz bevor-
steht, bietet dieWebseite zudem
einen Newsletter mit individuel-
len,wöchentlichneuenAngebo-
ten oder einen Veranstaltungs-
kalender mit allen Ausbildungs-
messen in Brandenburg.
Auf dem ersten Platz der am

meisten angebotenen Lehrstel-
len in Westbrandenburg – also
dem Zuständigkeitsbezirk der
IHK Potsdam– steht Kaufmann/
-frau imEinzelhandelmit 121
Ausbildungsplätzen.Danach fol-
gen Industriemechanikermit 45,
Berufskraftfahrer mit 39, Fach-
kräfte für Lagerlogistik mit 39
und Mechatroniker mit 32. Auf
den Plätzen sechs bis elf rangie-
ren dann Kaufmann/-frau für
Groß- und Außenhandelsma-
nagement (31), Verkäufer/-in
(26), Elektroniker/-in für Be-
triebstechnik (25), Maschinen-
und Anlagenführer/-in (23),
Kaufmann/-frau für Büroma-
nagement (23) und Industrie-
kaufmann/-frau (20). gd

Ina Hänsel, Präsidentin der Indust-
rie- und Handelskammer Potsdam.
Fotos: Specht/IHK, Adobe Stock/
Dragana Gordic

Perspektiven
und Chancen
8. Prignitzer Karrieretag im OSZ-Prignitz

WittenbeRge. Die Zeit, da
Prignitzer Jugendliche in die Fer-
ne schweifen mussten, wenn es
um Informationen zu ihren be-
ruflichen Zukunftschancen
geht, sind längst vorbei. Am
Sonnabend, dem 17.Februar,
startet ab 10 Uhr wieder im
Oberstufenzentrum Prignitz
(OSZ) in Wittenberge der inzwi-
schen 8. Prignitzer Karrieretag.
Ausgerichtet von der Agentur
für Arbeit Neuruppin, dem Job-
center Prignitz, der Wirtschafts-
initiative Westprignitz e.V., dem
Prignitzer Netzwerk Schule-
Wirtschaft, der Industrie- und
Handelskammer Potsdam (IHK),
der Kreishandwerkerschaft Prig-
nitz und der Wirtschaftsförder-
gesellschaft Prignitz mbH prä-
sentieren sich an diesem Tag et-
wa 30 Unternehmen. Diese in-
formieren über ihre aktuellen
beruflichen Möglichkeiten so-
wie angebotene Ausbildungs-
stellen undbeantworten Fragen
von Schülern und Eltern.
Es werden sowohl landwirt-

schaftliche, gastronomische,
kaufmännische als auch techni-

sche Berufe vorgestellt – da ist
für jeden Jugendlichen der rich-
tige dabei. Vor Ort bietet sich für
Ausbildungsinteressierte und
deren Eltern oder Freunde die
Chance direktmit den Betrieben
ins Gespräch zu kommen, even-
tuelle Broschüren mitzuneh-
men, Bewerbungsunterlagen
gleich persönlich abzugeben
oder aber Schülerpraktika zu
vereinbaren. Auch erste Kontak-
te mit eventuell künftigen Be-
rufsschullehrern sind möglich.
„Die Prignitz ist und bleibt

eine starkeAusbildungsregion“,
sagt Beate Kostka, Vorsitzende
der Geschäftsführung der
Arbeitsagentur Neuruppin. Wie
vielfältig und innovativ die Prig-
nitzer Unternehmen sind, davon
könnten sich alleAusbildungsin-
teressierten beim Prignitzer Kar-
rieretag überzeugen. Die Messe
biete die perfekte Gelegenheit,
sich über die verschiedensten re-
gionalen Ausbildungsberufe zu
informieren, so Kostka: „Nutzt
eure Chance, denn ihr werdet in
der Prignitz als Nachwuchskräf-
te gebraucht!“ gdWeitere Infos oder Stellenangebote findest Du unter: www.eg-potsdam.de

Du möchtest nach der Schule etwas bewegen und Verantwortung übernehmen?

Auszubildender zum Eisenbahner im Betriebsdienst (m/w/d)
zum 01.09.2024

Die Eisenbahngesellschaft Potsdam mbH ist ein privates Eisenbahnverkehrsunternehmen
mit dem Anspruch, kompetente und zuverlässige Güterverkehrstransporte auf der Schiene
im Nah- und Fernverkehr für unsere Kunden zu erbringen. Unser Firmensitz ist Wittenberge
und wir gehören der ENON-Unternehmensgruppe mit ca.1000 Mitarbeitern an.

Als Eisenbahner/in im Betriebsdienst lernst Du,
die Fahrzeuge zu prüfen, warten und zu pflegen, bevor Du sie dann auch fährst. Der größte
Teil der Ausbildung findet in Wittenberge statt, wo wir Dir praxisorientiert die theoretischen
und praktischen Fähigkeiten vermitteln. Du bist früh in die Arbeitsprozesse mit eingebunden
und führst auch innerhalb des Konzerns mit den anderen Azubis Workshops und Projekte
durch, so dass Du in der Ausbildung einen umfassenden Gesamteindruck von der Eisen-
bahnwelt bekommst. Die Berufsschule ist in Berlin (die Unterkunft dort wird gestellt).

Du passt zu uns, wenn Du
• Lust auf Eisenbahn hast
• einen mittleren Schulabschluss mit guten oder befriedigenden Noten in Mathematik

und Physik mitbringst
• Technisches Verständnis hast
• teamfähig, offen und verantwortungsbewusst bist

Wir bieten Dir folgendes an:
• Wir bilden für den eigenen Bedarf aus

-> nach der Ausbildung kannst du regional in der Prignitz oder überregional tätig werden
• regelmäßige Team- und Azubievents
• ein marktorientiertes Azubi-Gehalt
• hochwertige Arbeitskleidung
• das Deutschlandticket
• Erholungsbeihilfe
• Tablet und Handy

Bitte schicke eine Bewerbung mit Lebenslauf und dem letzten Schulzeugnis per
E-Mail an: bewerbung@eg-potsdam.de.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Eisenbahngesellschaft Potsdam mbH
z.Hd. Anja Lüdemann
Am Bahnhof 5, 19322 Wittenberge

Jetzt bewerben!

Hoch- und
Tiefbaugesellschaft
Wittstock mbH

– Maurer (m/w/d)
– Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Wir stellen ein:

Hoch- und Tiefbaugesellschaft Wittstock mbH
Pritzwalker Straße 12 · 16909 Wittstock

Tel.: 03394/4765-0 · E-Mail: info@htw.de · Web: www.htw.de

- ( Tief- ) Bauleiter (m/w/d)
- Hoch- und Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

jobstart

Entdecke deine Möglichkeiten!

#jobstartmesse #jobstartdigital

Ausbildung, Studium & Jobs
in PR und OPR

Alle Angebote der
jobstartmesse

immer
online & aktuell
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BERUFE, CHANCEN,
PERSPEKTIVEN Anzeigensonderveröffentlichung

Zusätzliche Chancen auf
Steuereinsparungen
Lohnsteuerhilfevereine: Zahlreiche Änderungen für Berufstätige vom Grundfreibetrag bis
zu Aufwendungen für die Kinderversorgung

prignitz/Ostprignitz-
ruppin. Das Jahr 2024 hat für
Berufstätige und auch Rentner
zahlreiche Änderungen in Sa-
chen Steuer gebracht. Ob nun
der Grundfreibetrag oder frei
bleibendeAusgabenbei derKin-
derversorgung: Zum Teil eröff-
nen sich zusätzlicheChancen für
Beschäftigte, eventuell Steuern
einzusparen. Der Bundesver-
band Lohnsteuerhilfevereine
e.V. (BVL) hat die für Arbeitneh-
mer und Rentner im Steuer- und
Sozialversicherungsrecht rele-
vanten Änderungen zusam-
mengestellt.
Grundfreibetrag
Der Grundfreibetrag steigt

demnach um 696 Euro auf
11604 Euro für Alleinstehende
und auf 23208 Euro für Ehepaa-
re oder eingetragene Lebens-
partner, die gemeinsam ihre
Steuererklärung abgeben. Bis zu
dieser Summe bleibt das Ein-
kommen steuerfrei.
Unterhaltshöchstbetrag
Der Unterhaltshöchstbetrag

steigt entsprechend dem
Grundfreibetrag ebenfalls auf
11604 Euro. Bis zu diesem Be-
trag könnenUnterstützungsleis-
tungen an Angehörige oder an-
dere begünstigte Personen
steuerlich geltend gemachtwer-
den. Zusätzlich ist es möglich,

Beiträge zur gesetzlichen Kran-
ken- undPflegeversicherungab-
zusetzen.
Kinderfreibetrag
Der Kinderfreibetrag, der das

Existenzminimum des Kindes si-
chert, beträgt laut BVL für 2024
für jedes Elternteil 3192 Euro, für
beide zusammen6384 Euro. Ein-
schließlich des Freibetrags für
den Betreuungs-, Erziehungs-
und Ausbildungsbedarf in Höhe
von 1464 Euro/2928 Euro steigt
der Freibetrag demnach auf
9312 Euro für Paare und auf
4656 Euro für Alleinstehende.
Solidaritätszuschlag
Beim Solidaritätszuschlag wird

die Freigrenze ab 2024 auf
18130 Euro bei Einzelveranla-
gung sowie 36260 Euro bei Zu-
sammenveranlagung angeho-
ben.
Altersvorsorge
Beiträge zur Altersvorsorge in

die gesetzliche Rente, in die Rü-
rup-Rente, in landwirtschaftliche
Alterskassen sowie berufsständi-
sche Versorgungseinrichtungen
sind in voller Höhe als Sonderaus-
gabensteuerlichabzugsfähig, so-
weit sie den Höchstbetrag nicht
übersteigen.DieseGrenze für ab-
zugsfähigeSonderausgaben liegt
2024 bei 27565 Euro bezie-
hungsweise 55130 Euro (Einzel-/
Zusammenveranlagung).

Hinzuverdienst für
Erwerbsminderungsrentner
Die Hinzuverdienstgrenze für

Bezieher einer vollen Erwerbs-
minderungsrente ist zum
1. Januar laut BVL auf
18558,75 Euro erhöht worden.
Für Bezieher einer teilweisen Er-
werbsminderungsrente gilt eine
Mindest-Hinzuverdienstgrenze
von 37117,50 Euro. Neben der
Mindestgrenze wird durch die
Rentenversicherung noch eine
individuelle Hinzuverdienst-
grenze geprüft. Bei vorgezoge-
nen Altersrenten gibt es bereits
seit 2023 keine Hinzuverdienst-
grenzen mehr.
Inflationsausgleichsprämie
Noch bis zum 31. Dezember

können Arbeitgeber ihren Be-
schäftigten eine Inflationsaus-
gleichsprämie inHöhe vonmaxi-
mal 3000 Euro zahlen, für die
weder SteuernnochSozialabga-
ben zu entrichten sind. Dabei
handelt es sich allerdings um
eine freiwillige Leistung. Arbeit-
geber sindnicht zur Zahlung ver-
pflichtet. Sie können auch eine
niedrigere Prämie zahlen oder
sie in mehrere Raten aufteilen.
Minijob
Aufgrund der Erhöhung des

Mindestlohns am 1. Januar von
12 Euro auf 12,41 Euro ist auch
die Grenze für Minijobber ge-

stiegen, und zwar von 520 Euro
auf 538 Euro.
Arbeitnehmer-Sparzulage
Die Einkommensgrenze für

die Arbeitnehmer-Sparzulage
bei vermögenswirksamen Leis-
tungen in Vermögensbeteili-
gungenwird auf 40000Eurobei
Einzelveranlagung und 80000
Euro bei Zusammenveranla-
gung angehoben.
Kapitalbeteiligung von

Mitarbeitern
Der steuerfreie Höchstbetrag

für die Mitarbeiterkapitalbeteili-
gung steigt von 1440 Euro auf
2000 Euro. Die Mitarbeiterkapi-
talbeteiligung kann im Rahmen
des Freibetrags auch durch Ent-
geltumwandlung finanziert
werden.
Sachbezugswerte
Der Monatswert für Verpfle-

gung ist seit Jahresbeginn auf
313 Euro angehoben worden.
Für verbilligt oder unentgeltlich
gewährteMahlzeiten gelten pro
Kalendertag für ein Frühstück
2,17 Euro und für ein Mittag-
oderAbendessen 4,13 Euro. Der
Sachbezugswert für Unterkunft
oder Miete beträgt 278 Euro im
Monat.
Weitere Änderungen sind in

einem Entwurf eines Wachs-
tumschancengesetzes vorgese-
hen, zu dem nach einem Veto
des Bundesrates allerdings der
Vermittlungsausschuss angeru-
fen wurde. Hier könnte es etwa
noch eine Anhebung der Ver-
pflegungs-/Übernachtungspau-
schale für Berufskraftfahrer oder
die Einführung einer Steuerfrei-
grenze für Einnahmen aus Ver-
mietungundVerpachtung inHö-
he von 1000 Euro geben. Auch
weitereNeuerungenwie die An-
hebung der Freigrenze für priva-
te Veräußerungsgeschäfte oder
der Grenze für geringwertige
Wirtschaftsgüter sind vorgese-
hen. WS

2 Info: Die örtlichen Beratungs-
stellen sind auf der Homepage
des Bundesverbandes Lohn-
steuerhilfevereine e.V. (www.bvl-
verband.de) zu finden oder unter
Tel. 030/58584040.

Fotos: Adobe Stock/V.Poth, Adobe Stock/Dragana Gordic

Weitere Infos oder Stellenangebote finden Sie unter: www.eg-potsdam.de

Wir möchten unser Team weiter verstärken und suchen für den Standort Wittenberge

Mitarbeiter in der Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Die Eisenbahngesellschaft Potsdam mbH ist ein privates Eisenbahnverkehrsunterneh-
men mit dem Anspruch, kompetente und zuverlässige Güterverkehrstransporte auf
der Schiene im Nah- und Fernverkehr für unsere Kunden zu erbringen. Unser Fir-
mensitz ist Wittenberge und wir gehören der ENON-Unternehmensgruppe mit ca.1000
Mitarbeitern an.

Das Aufgabengebiet:
• Koordinierung der Buchung sämtlicher Geschäftsfälle.
• Abstimmung und Verwaltung der Bestands-, Erfolgs- und Privatkonten
• monatliche Kostenrechnungen, sowie erstellen der Monats- und Jahresab-

schlüsse
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Abstimmung und Führung der Kreditoren-, Debitoren-, Anlagenbuchhaltung

sowie Bank und Kasse.

Unsere Anforderungen
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder zum/zur

Steuerfachangestellte/n
• erste einschlägige Berufserfahrung in der Buchhaltung
• erste Erfahrungen im Umgang mit Buchhaltungsprogrammen wünschenswert

sind Kenntnisse in tsenit
• zuverlässige, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise
• hohes Maß an Vertraulichkeit und Verantwortungsbewusstsein

Unser Angebot
• eine Position, die ein hohes Maß an Engagement und Eigeninitiative erfordert
• eine umfassende Einarbeitung die genau auf Deine zukünftige Tätigkeit zuge-

schnitten ist
• ein motiviertes und freundliches Team, in dem es Spaß macht zu arbeiten
• individuelle Entwicklungsmöglichkeiten im ENON-Konzern
• Jobrad, Erholungsbeihilfe

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Eisenbahngesellschaft Potsdam mbH
z.Hd. Anja Lüdemann
Am Bahnhof 5, 19322 Wittenberge
E-Mail: bewerbung@eg-potsdam.de

scan me

DER TRADITION UND DER NACHHALTIGKEIT
VERPFLICHTET: Im Einklang mit der Natur gewinnen
wir innovative Qualitätsprodukte aus den wertvollen
Bestandteilen der Kartoffel. Vom Feld bis zum Kunden
umweltfreundlich, sozial und zugleich wirtschaftlich
zu arbeiten – diese Mission bestimmt unser Handeln.
Wir leben täglich mit dem Leitgedanken der Emsland
Group: using nature to create.

WERK KYRITZ

EMSLAND STÄRKE

›CHEMIKANT *

›INDUSTRIEMECHANIKER *

›MECHATRONIKER *

›FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK *

›ELEKTRONIKER *

FÜR BETRIEBSTECHNIK
›DUALES STUDIUM

Emsland-Stärke GmbH
Pritzwalker Straße 10, 16866 Kyritz
Telefon 033971 68-0
abuelow@emsland-group.de

www.emsland-group.de

WIR BILDEN AUS!

*m
/w
/d

hagebaumarkt Prignitz GmbH&Co. KG
Standort Kyritz | Pritzwalker Str. 46 | 16866 Kyritz
Tel. 033971/893-0 |www.hagebaumarkt-kyritz.de

Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr | Sa. 8.30-16.00 Uhr

hagebaumarktWittstock GmbH&Co. KG
StandortWittstock | Uetersener Str. 2 | 16909Wittstock/Dosse

Tel. 03394/4749-0 |www.hass-hatje.de
Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr | Sa. 8.30-16.00 Uhr

kyritz + wittstock

WIRBIETENDIR EINE AUSBILDUNGALS KAUFMANN/-FRAU IM EINZELHANDEL,
ZURVERKäUFER/-IN SoWIEALS LAGERIST/-IN. BEI INTERESSEMELDE DICHGERN IMMARKT!

BEWIRBDICH jETZT!
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STARTE DEINE
KARRIERE BEI UNS !

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK
FACHKRAFT FÜR
WASSERVERSORGUNGSTECHNIK

(m/w/d)

(m/w/d)

#wirbildenaus
SORGEFÜRENERGIEINWITTE

NBERGE

UNDWERDESTADTWERKER

Folge uns auch auf
Instagram und Facebook

Wir bieten dir:
die Chance zur Übernahme in eine Festanstellung,
38-Stunden-Woche, 30 Tage Urlaub und einen
persönlichen Freistellungstag, Jahressonderzahlung,
Arbeitskleidung, Fahrkostenerstattung, Übernahme
von Übernachtungskosten, Zuschuss zum Führerschein,
Jobrad

Du bringst mit:
mindestens die Fachoberschulreife,
Begeisterung für Technik und Elektronik

Weitere Infos zur Ausbildung unter
www.stadtwerke-wittenberge.de/ausbildung-jobs.html

Ihre AnzeIge?
...Ihr schlüssel zum erfolg!

0331 /2840404 oder anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Rolandschüler erleben
Unterricht im Rathaus
Perleberg.Diebeiden6.Klas-
sen der Rolandschule tauschten
vergangene Woche ihr Klassen-
zimmer gegen den Großen Sit-
zungssaal des Perleberger Rat-
hausesaus.Als Lehrer fungierten
dieses Mal Susanne Thalmann,
Mitarbeiterin für den Sitzungs-
dienst, und der stellvertretende
Vorsitzende der Perleberger
Stadtverordnetenversammlung
Fred Fischer. Im Rahmen des Fa-
ches Gesellschaftswissenschaf-
ten erfuhren sie etwas über die
Ämterstruktur im Rathaus und
die Arbeit der Stadtverordneten.
Begrüßt wurden die Schüler

vonBürgermeister Axel Schmidt.
Er munterte sie auf sich einzu-
bringen. „Ihr werdet heute er-
fahren, welchen Einfluss ihr auf
die Politik nehmen könnt, wenn
ihr Probleme habt“, so der Bür-
germeister. Die Schüler kamen
gut vorbereitet ins Rathaus.
Sowusstensie,dassdieDemo-

kratie aus Griechenland kommt
und Volksherrschaft bedeutet.
Wo sonst Stadtverordnete sit-
zen, nahmen an diesem Tage die
Sechstklässler Platz. Fred Fischer
erklärt den Jungen und Mäd-
chen, dass es in der Kommunal-
vertretungen keine Opposition
gebe. „Auch wenn hier Parteien

undWählergruppen sitzen, geht
es umdie Belangeder Stadt“, er-
klärte er. Dabei verheimlicht er
nicht, dass sich die Stadtverord-
neten auch streiten. „Das höchs-
te Gut der Demokratie ist die
Meinungsfreiheit.“ Jeder könne
hier seine Meinung sagen. Am
Ende werde abgestimmt.
„Das was die Stadtverordne-

ten beschließen, müssen die
Verwaltung und der Bürger-
meister umsetzen“, so Fischer.
WieDemokratie aussehenkann,
erlebten die Schüler selbst, denn
siedurftenabstimmen–überein
Thema, das sie bewegt, mit dem
sich die Stadtverordneten befas-
sen sollten. Dabei mussten sie
feststellen, dass die Kommunal-
vertreter nicht auf alles Einfluss
haben. Dönerpreise könnten sie
ebenso wenig festlegen wie die
Rentenhöhe. Vorschläge von
Fred Fischer wurden bis auf
einen – kostenfreie Schulgeträn-
ke – mehrheitlich nicht ge-
wünscht. Die Vorschläge aus
den eigenen Reihen – wie einen
weiteren Bolzplatz, keine Haus-
aufgaben mehr oder eine Vier-
Tage-Unterrichtswoche – fan-
denkeineMehrheiten.Klarer Fa-
vorit beider Klassen: die kosten-
losen Schulgetränke. WS

Bürgermeister Axel Schmidt (l.) begrüßt die Klasse 6b der Roland-
schule auf ihrer Exkursion im Großen Sitzungssaal des Perleberger
Rathauses. Foto: Rolandstadt Perleberg

Black-Box,
Führerschein und
Plakettenfarbe
Das ändert sich 2024 für Autofahrer

Prignitz.Das Jahr 2024bringt
für Kfz-Fahrer wieder einige
Neuerungen. Es ändern sich die
Farben der HU Prüfplakette, der
Umtausch von Führerscheinen
ins Scheckkartenformat geht
weiter undMitte des Jahres sind
für Neuzulassungen weitere As-
sistenzsysteme vorgeschrieben.
Wer an seinem Autokennzei-

chennocheine rosaPrüfplakette
entdeckt, muss rasch eine
Prüfstelle ansteuern. Die rosa-
farbenen Plaketten haben zum

Jahreswechsel ihre Gültigkeit
verloren. Im Neuen Jahr schlägt
die Stunde aller Kraftfahrzeuge
mit grüner Plakette, sie sind
2024 zur Prüfung aufgerufen,
2025 die Fahrzeuge mit der Pla-
kettenfarbe Orange. Benötigt
wird für die Hauptuntersuchung
die Zulassungsbescheinigung
Teil I (der frühere Fahrzeug-
schein). ZurHUgehört auch eine
Abgasuntersuchung, sofern
kein aktueller Nachweis einer
Werkstatt vorliegt.
Bei nachträglichenÄnderung-

en am Fahrzeug ist das entspre-
chende Prüfzeugnis erforder-
lich. Wird der entsprechende
Prüftermin überschritten, droht
ein Verwarnungsgeld, das mit
zunehmender Dauer von 15 bis
auf 60 Euro ansteigt und am En-
de sogar zusätzlich einen Punkt
in Flensburg kosten kann.
Wer noch einen rosafarbenen
oder grauen Führerschein be-

sessen hat und einemGe-
burtsjahrgang zwi-

schen 1965 und 1970 angehört,
musstedasDokumentbis 19. Ja-
nuar in einen fälschungssicher-
en Führerschein im EU-weit
gültigen Scheckkartenformat
umgetauscht haben. Im Unter-
schied zu den alten Dokumen-
ten ist die Gültigkeit der Scheck-
karten-Führerscheine auf 15
Jahre befristet.Wer ohne gültig-
en Führerschein fährt, muss wie
jemand, der seinen Führerschein
nichtmitführt, bei einer Kontrol-
le mit zehn Euro Verwarnungs-
geld rechnen.
Ab dem 7. Juli zieht soll noch

mehr Sicherheit in Autos einzie-
hen. Waren bisher schon ABS,
ESP und Reifendruckkontrolle
vorgeschrieben, müssen in neu
zugelassenen Fahrzeugen ab
Jahresmitte auch Sicherheitssys-
teme wie Notbremsassistent,
Tempomat und auch zusätzlich
Müdigkeitswarner an Bord sein.
Verpflichtend sein wird auch

ein sogenannter Event Data Re-
corder (EDR): Die Black-Box
zeichnetbei einemUnfallwichti-
ge Daten über das Fahrzeug für
einen kurzen Zeitabschnitt auf
und kann somit teilweise zur
Aufklärung von Unfällen beitra-
gen. WS

Fotos: Adobe Stock/Andreas Prott, Adobe Stock/Joerch

Der Umtausch von
Führerscheinen ins
Scheckkartenfor-
mat geht weiter.

Im Alter kann
jeder etwas für
seine Knochen
und Knorpel tun!

Unsere Gelenke sind im Alltag
enormen Belastungen ausge-
setzt: Sie werden vielfach ge-
beugt, gestreckt und gedreht.
Um Knochen und Knorpel, die
wichtigen Bestandteile eines
Gelenks, zu unterstützen, kann
aber jeder etwas tun: mit spe-
ziellen Mikro-Nährstoffen, ent-
halten in Rubaxx Komplex (Apo-
theke). So tragen z. B. Vitamin
C zu einer normalen Kollagen-
bildung für eine normale
Knochen- und Knorpelfunktion
und Vitamin K und Magnesium
für den Erhalt normaler Knochen
bei. Neben 20 ausgewählten
Vitaminen und Mineralstoffen
enthält Rubaxx Komplex zu-
sätzlich Kollagenhydrolysat,
Glucosamin, Chondroitinsulfat
und Hyaluronsäure – elemen-
tare Bestandteile des Knorpels
und des Bindegewebes.

Das Fazit einer begeisterten
Anwenderin: „Für mich das
Beste!“

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Komplex
(PZN 17884291)

www.rubaxx.de

Rubaxx KomplexRubaxx Komplex
(PZN 17884291)(PZN 17884291)

www.rubaxx.de

Thema Nervenschmerzen

Verbreitete Qual: Ischias-Schmerzen
bei der Hälfte der Bevölkerung

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin
Langes Sitzen, schweres He-

ben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender
Schmerz im unteren Rücken,
der über den Po bis zum Fuß
ausstrahlen kann. Die einen
klagen zudem über Taubheits-
oder Kribbelgefühle. Andere
wiederum fühlen sich sogar
wie vom „Strom durchflos-
sen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist

der Ischias-Nerv. Wird Druck
auf den Nerv ausgeübt, z. B.
durch falsche Bewegungen,
kann dieser gequetscht oder
gereizt werden. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein.

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Die Schmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den
meisten Betroffenen
entlang des
Ischias-Nervs
im unteren
Rückenbereich,
Gesäß und
Bein aus.

Ischialgien mit ziehenden,
reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis

zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der

Arzneistoff kommt erfolg-
reich bei ausstrahlenden
Schmerzen im Rücken sowie
bei Neuralgie im Becken zum
Einsatz.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa mit
drei weiteren bewährten Arz-
neistoffen zu einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex
kombiniert!
Das Beste: Die Schmerztrop-
fen sind nicht nur wirksam,
sondern zugleich gut verträg-
lich und somit auch für die
Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Nährstoff-Power für starke Nerven
Schon gewusst? Restaxil UMP B-Komplex (Apotheke,
PZN: 16198895) bietet mit seinem speziellen Nährstoff-Komplex die
ideale Ergänzung zum bewährtenArzneimittel Restaxil. Es enthält den
gesamten Vitamin B-Komplex, Calcium und Uridinmonophosphat
(UMP).Vitamin B1, B3, B6 und B12 sind beispielsweise wichtig für
eine normale Funktion des Nervensystems. Calcium etwa trägt zu
einer normalen Signalübertragung bei.

Restaxil
(PZN 12895108)(PZN 12895108)

Nervenschmerzen im
Ischias gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist

es wichtig, für eine erfolgrei-
che Behandlung direkt an den
Nervenschmerzen anzuset-
zen. Deshalb haben Experten
die Schmerztropfen Restaxil
speziell zur Behandlung von
Nervenschmerzen entwickelt.
So wird etwa der Arzneistoff
Iris versicolor in Restaxil laut
Arzneimittelbild vor allem bei

„Ich nehme Restaxil, wenn
ich große Nervenschmerzen
habe. Es hilft hervorragend
gegen Rückenbeschwerden

und im Ischias-Nerv.“
(Norbert L.)

Medizin ANZEIGE
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Perleberg.Angelo Raciti, der
künstlerische Leiter der Lotte
Lehmann Akademie, berichtete
Im Kulturausschuss der Roland-
stadtüberdieSommerakademie
in ihrem Jubiläumsjahr 2023.
Junge Talente aus zwölf Ländern
sind im vergangenen August an
die Stepenitz gekommen.
Neben der gesanglichen Ausbil-
dung, die sie hier erhalten, prä-
sentierten sie sich in Wittstock,
Glövzin, Havelberg, Groß Gott-
schow und Perleberg in Konzer-
ten. Dabei gab es einen beson-

deren Höhepunkt. Erstmalig
wurde die Abschlussgala auf
dem Großen Markt aufgeführt.
Gemeinsammit den Branden-

burger Symphonikern unter der
musikalischen Leitung von Sve-
toslav Borisov gestalteten die
Teilnehmer der Lotte Lehmann
Akademie die große Abschluss-
gala. Regisseur Søren Schuh-
macher hat die einzelnen Arien,
Duette und Ensembles in Szene
gesetzt. Das Zusammenspiel ha-
behervorragend funktioniert, so
Raciti im Kulturausschuss.

Angelo Raciti berichtete den
Ausschussmitgliedern,dass zum
Brandenburg-Tag 2025 das
Spätwerk Kurt Weills „Street
Szene“ aufgeführt werden soll.
„Mitwirken sollen daran dann
nicht nur Teilnehmer der Lotte
Lehmann Akademie und der
Lotte-Lehmann-Woche, son-
dern auch musikalisch interes-
sierte Prignitzer. Schulen, Verei-
ne und Künstler der gesamten
Region sollen hier eingebunden
werden“, sagt der künstlerische
Leiter.

Die Lotte Lehmann Akademie
habe einen Namen, der inzwi-
schen über Perleberg hinausge-
he, so Angelo Raciti. Teilnehmer
der Sommerakademie sind an
großen Bühnen des In- und Aus-
landes engagiert. Absolventen,
die hier an den Meisterkursen
teilnahmen, sind gefragt bei
Konzerten. Bei den Elblandfest-
spielen inWittenberge gestalten
sie seit einigen Jahren das Pro-
gramm mit. Im Rahmen der
Brandenburgischen Sommer-
konzerte 2023 waren Milena

Knauss, Kento Uchiyama (Lotte
Lehmann Akademie 2020), We-
ronika Lesniewska (2019) und
Oleksandr Vozniuk (2022) die
Solisten bei Beethovens 9. Sinfo-
nie mit dem Landespolizeior-
chester Brandenburg.
Raciti erinnert bei seinem Be-

richt auch an den Auftritt zum
Anlass des rumänischen Natio-
nalfeiertages 2021 in Alba Iulia.
Ein Jahr später gab es dafür die
Europa-Urkunde des Ministe-
riums für Finanzen und Europa
des Landes Brandenburg. In die-
semJahrwirdeswiederGastspie-
le geben, die den Ruf der Som-
merakademie und der Stadt Per-
leberg in die Welt tragen sollen.
Geplant sind Konzerte in der est-
nischen Botschaft Berlin und
beim Deutschen Frühling in Tal-
linn und in Tartu, der Kultur-
hauptstadt2024.Ansonsten lau-
fen bereits die Vorbereitungen
der diesjährigen Lotte Lehmann
Akademie, die vom 19. Juli bis
zum18.August2024stattfinden
wird. Ab 3. August werden sich
die Teilnehmer dann wieder in
sechs Sommerkonzerten präsen-
tieren.Der Vorverkauf soll zu Lot-
te Lehmanns 136. Geburtstag
am 27. Februar beginnen. WS

Ein Name, der über
Perleberg hinausgeht
Der künstlerische Leiter der Lotte Lehmann Akademie besuchte den Kulturausschuss

Szene aus der Operngala der
15. Lotte Lehmann Akademie
im September 2023.

Angelo Raciti, künstlerischer
Leiter der Lotte-Lehmann-Aka-
demie in Perleberg.
Fotos: Marcus J. Pfeiffer,
Anja Möller/Prignitzliebe

Ansprech.Bar
wieder geöffnet
Wittenberge. Die An-
sprech.Bar in der Bahnstraße 79
kannwieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten besucht wer-
den: montags 9 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr, mittwochs 9 bis
13Uhr und freitags 9 bis 13Uhr.
Zusätzlich zu den Öffnungs-

zeiten sind die Ansprechpartner
in der Ansprech.Bar auch tele-
fonisch und perMail erreichbar:
Für allgemeine Anliegen und

Nachfragen zu aktuellen Pro-
jekten und Anliegen, die die
Stadtverwaltung betreffen, er-
reichen Bürger Susanne Dorow

unter der Tel. 03877/5668233
und per E-Mail an ansprech-
bar@wittenberge.de.
Die Pflegekoordinatorin der

Stadt Wittenberge, Katja Java-
di, ist unter Tel. 03877/
5626310 und per E-Mail an
pflegekoordination@witten-
berge.de erreichbar.
Ann Stürzebecher, in der An-

sprech.Bar Ansprechpartnerin
für alle Fragen, Hinweise und
Idee zur Landesgartenschau
2027, ist zu erreichen unter Tel.
03877/5625229 und per E-Mail
an laga@wittenberge.de. WS

Die Ansprech.Bar in der Bahnstraße 79. Foto: Martin Ferch

Bewerbungen für das
Stadtfest Perleberg
Perleberg. In Vorbereitung
des Perleberger Stadtfestes zum
7. September ruft die Stadt Per-
leberg Vereine und anderweitig
Interessierte auf, sich zu bewer-
ben. Gesucht werden Aktionen,
VereinsbeteiligungenundÄhnli-
ches zur Mitgliederwerbung.
Der Verkauf von Produkten jegli-
cher Art ist ausgeschlossen. Die
Bewerbung einschließlich ein-
seitiger Stand- oder Aktionsvor-
stellung inklusive Bildmaterial,
Standgrößen und Stromnut-
zung richten Interessierte im

PDF-Format bis zum 19. Februar
per E-Mail an kultur@stadt-per-
leberg.de mit dem Betreff „Be-
werbung zum Rolandfest
2024“. Anschließend wird die
Bewerbung ausgewertet und
mit den Bewerbern für eine et-
waige Teilnahme am Perleber-
ger Rolandfest 2024 Kontakt
aufgenommen. Teilnehmer, die
sich eine Mitbewerbung Ihrer
Aktionen zum 7. September
über die Presse wünschen, mel-
den sich per E-Mail: pres-
se@stadt-perleberg.de. WS
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ErinnErungEn, diE unsEr HErz bErüHrEn,
gEHEn niEmals vErlorEn.

Von ganzem Herzen möchten wir allen danken,
die unsere Mutti, Schwiegermutti, Omi und Uromi

Gudrun Lindemann
im Leben schätzten und ihre Anteilnahme
durch liebevolle Umarmungen, herzlich ge-

schriebene Worte, Blumen und
Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke sowie Frau Daniela Wenglewski

für die einfühlsamen Worte zum Abschied.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Familie Boye und Lindemann

Putlitz, im Januar 2024

*02.08.1938 17.12.2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung

ihm entgegengebracht wurde.

Wir werden sein Lachen, sein positives
Wesen, seine Lust am Leben und die vielen
schönen Momente mit Harry immer in

unserer Erinnerung behalten.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahmen in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen die Ihn auf seinem letzten Weg

begleiteten.

In Liebe und Dankbarkeit
Martina Liedtke
und Familie

Harry Kinitz

VielenDank!
Wir nehmen Abschied

von

Sabine Jaap
* 22. Juli 1959 † 8. Dezember 2023

Wittenberge, im Januar 2024

Sandra Ott

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Oma und Schwester

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. Wir
danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme zum
Ausdruck gebracht haben.

Im Namen der Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Papa, Opa und Uropa

Harry Stroehmann
geb. 27.11.1939 gest. 17.1.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Kinder, Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 15. Februar 2024, um 13 Uhr

in der Friedhofshalle in Meyenburg statt.

Danke
Die Summe unseres Lebens

sind die Stunden, in denen wir liebten.
Danke allen, die unserer lieben Entschlafenen

Helga Schulz
durch viele Beweise aufrichtiger Anteilnahme
und durch Geleit zur letzten Ruhestätte ehrten.

Im Namen der Familie
Werner Schulz

Wittenberge, im Januar 2024

Es ist eine Ferne, die war, von der wir kommen.
Es ist eine Ferne, die sein wird, zu der wir gehen.

Johann Wolfgang von Goethe

Die Mitglieder des Fördervereins trauern um
ihren Schulleiter

Harald Glöde
Harald Glöde leitete die Geschicke des Pritzwalker Gymnasiums seit 2004.

Wir verlieren einen geschätzten Mitstreiter und Freund.
Wir erinnern uns an ihn mit Dankbarkeit für sein Engagement,

seine Herzenswärme und seine Unterstützung.

Unsere tief empfundene Anteilnahme gilt seiner Familie.

Der Förderverein des Gymnasiums Pritzwalk e.V.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenenWeges.
Franz von Assisi

Nach langer schwerer Krankheit und doch plötzlich und
unerwartet hat uns mein geliebter Mann, unser lieber Vater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Horst Weimüller
geb. 5.11.1948 gest. 8.1.2024

für immer verlassen.

Wir vermissen dich.

In stiller Trauer
deine Marlies
Veronika und Thomas
Martin und Elke
Dominic und Pauline
Vincent
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 10. Februar 2024, um 10 Uhr in der
Friedhofshalle in Frehne statt.

Nachruf
Wir trauern um unseren Schulleiter

Harald Glöde
Wir verlieren einen außergewöhnlichen Menschen,
der uns nicht nur als Schulleiter, sondern auch als

Freund und Vorbild viel bedeutet hat.
Seine Fähigkeit, die Zeichen der Zeit zu erkennen
und zum Wohle der Schule zu nutzen, haben die

gesamte Schulgemeinschaft zu dem gemacht,
was sie heute ist.

Er hinterlässt eine schmerzliche Lücke.

Pritzwalk, Januar 2024

Das Kollegium sowie alle Beschäftigten des
Johann-Wolfgang-von-Goethe-Gymnasiums Pritzwalk

1905 – 2024
„Wer nichts für andere tut,
der tut auch nichts für sich.“
Johann Wolfgang von Goethe

Wir werden uns voller Respekt und Dankbarkeit
an seine humorvolle, den Eltern und Schülern
zugewandte, engagierte und warmherzige
Persönlichkeit erinnern. Mit seinem Talent,

stets das Bestmöglichste für alle Beteiligten zu
erreichen, sorgte er für ein wertschätzendes,

lebendiges und positives Schulklima.
Wir danken ihm für sein großes Engagement und

seinen Weitblick.

Die Schüler und Eltern des
Johann-Wolfgang-von-Goethe-Gymnasiums Pritzwalk

Pritzwalk, Januar 2024

Nachruf

Tief bewegt
erhielten wir die Nachricht,

dass

Harald Glöde
am 05.01.2024 verstorben ist.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
und werden ihn als engagierten Schulleiter

in dankbarer Erinnerung behalten.

Im Namen der Mitarbeiter

Staatliches Schulamt Personalrat der
Neuruppin Lehrkräfte
Dietmar Menzel Frank Klakow
Leiter Vorsitzender

Norbert Bethke
* 18. Oktober 1959 † 20. Januar 2024

Nach langer, mit Geduld ertragener Krankheit entschlief
mein lieber Mann, unser herzensguter Vater, Schwiegervater
und Opa

In Liebe und Dankbarkeit
Ramona
Christin und Niklaas mit Jan
Julia und Memo mit Adam
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 01.02.2024,
um 9.30 Uhr auf dem Friedhof Wittenberge am
Urnenrasengrabfeld statt.

Wir nehmen Abschied von

Ingeborg Stier
geb. Schulz

* 11.5.1929 † 15.1.2024

In stiller Trauer
Lothar und Brigitte

mit Familien

Pritzwalk, im Januar 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern und glauben lassen,

dass du da bist.

Lieselo�e Bauer
† 2 Januar 2024

Danke an alle,
die mit uns Abschied genommen haben,
für die tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben, für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für Blumen,

Kranz­ und Geldspenden, für alle Zeichen
der Verbundenheit und Freundschaft.

Ein besonderer dank gilt Herrn Pfarrer Nier,
dem Besta�ungshaus Schmidt­Maury sowie
dem DRK­Pflegeheim "Lebenskreis" Lenzen.

Im Namen der Familie
Anne�e Hoppe, geb. Bauer

Roland Bauer

Ferbi�, im Januar 2024

Bescheiden war dein Leben,
fleißig deine Hand,
hilfsbereit auf allen Wegen,
nun ruhe aus und schlafe sanft.

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied von
meinem lieben Mann

Peter Nitzschke
* 26.07.1942 + 19.01.2024

In stiller Trauer

Roswitha Nitzschke

Bad Wilsnack, den 19. Januar 2024

Danke

Nachdem wir uns nun mit dem Unabänderlichen haben
abfinden müssen, ist es uns ein Herzensbedürfnis, all denen
Dank zu sagen, die uns über den Verlust unserer lieben Mutti

Bärbel Grabley
* 17.04.1944 † 08.12.2023

hinweggeholfen haben.

Unser besonderer Dank gilt allen Freunden und Bekannten, die
in der Stunde des Abschieds bei ihr waren und denen, die uns in
vielfältiger Form ihr Mitgefühl und Hilfe angetragen haben.

Ein herzlicher Dank an das Bestattungshaus Elfreich,
welches mit viel Einfühlungsvermögen die Trauerfeier zu
einem würdigen Abschluss eines erfüllten Lebens gestaltete.

Thomas und Bettina Grabley
Susann Grabley

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

info@windplan.org
Windplan GmbH, Bahnstraße 7, 19348 Pirow

Windplan Beteiligungs- und Verwaltungs-GmbH

Buchhaltung /
kaufm. Betriebsführung /
Assistenz (m/w/d)
Teilzeit / Vollzeit am Standort 19348 Pirow

• Abwechslungsreiches und interessantes Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten
• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Vergütung und Sondergratifikationen
• Krisensicherer Arbeitsplatz
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung sowie
mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung

• Digitale Buchführung mit DATEV
• Sicherer Umgang mit MS Office

Bewerbungen an info@contact-makler.de19322Wittenberge, Bahnstraße 85Ansprechpartner Frank Knäbe, Tel. 0172 3263680

Ihre Aufgaben: Büro- und Kundenverwaltungsarbeitenallgemeine SachbearbeitungErfahrungen im Finanz-Versicherungsbereich(gewünscht – nicht Bedingung)
Wir bieten: umfangreiche Einarbeitunglaufende Schulungen und Qualifizierungbetriebliche AltersvorsorgeUrlaubs- und WeihnachtsgeldUmsatz- und Erfolgsbeteiligung

Wir suchen Sie für unser Team
Bürokauffrau, Kauffrau für Büromanagement

m/w/d 20-30 h/Woche

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften.

Ingeborg kuhert
Danke an alle,
die ihr im Leben Freundschaft und Achtung
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In tiefer Trauer
Die Angehörigen

LebeWohl
SAGENWIR DIR LEISE

MACH’S GUTAUF DEINE LETZTE REISE

GEKÄMPFT UNDVERLOREN

RüdigerMeser
* 06.11.1960 † 14.01.2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Deine Rosemarie

Deine Kinder
Sven mit Ines

Andrè mit Christin
Kathleen und Silvio
Deine Enkelkinder

Hanna, Felix, Fynn-Luca
und Ella-Louisa

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 9. Februar 2024 um 14.30 Uhr auf dem

FriedhofWittenberge statt.Von Beileidsbekundungen am
Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nachruf
Wir trauern um unseren Schulleiter

Harald Glöde
Wir verlieren einen außergewöhnlichen Menschen,
der uns nicht nur als Schulleiter, sondern auch als

Freund und Vorbild viel bedeutet hat.
Seine Fähigkeit, die Zeichen der Zeit zu erkennen
und zumWohle der Schule zu nutzen, haben die
gesamte Schulgemeinschaft zu dem gemacht,

was sie heute ist.
Er hinterlässt eine schmerzliche Lücke.

Pritzwalk, Januar 2024

Das Kollegium sowie alle Beschäftigten des
Johann-Wolfgang-von-Goethe-Gymnasiums Pritzwalk

Es weht derWind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
war Teil von unserem Leben.

Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Papa,
Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn,

Schwager und Onkel

Ulrich Beeck
* 24.06.1946 † 20.01.2024

Du wirst uns fehlen !

In stiller Trauer

Deine Heidi
Diana mit Lennard und Enna

Bettina und Ronny
Oliver und Katja mit Lilly

Magdalena Blum
Ulli und Brigitte

sowie alle Angehörigen
und alle, die ihn lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 12. Februar 2024, um 13.00 Uhr

in Glöwen statt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n erfahrene/n

B ü r o k r a f t
in Vollzeit

Wir bieten Ihnen:
• interessante und anspruchsvolle Tätigkeit
• einen sicheren Arbeitsplatz
• ein gutes Betriebsklima

Wir erwarten von Ihnen:
• selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Flexibilität
• Vielseitigkeit und Fleiß
• EDV-Kenntnisse mit Praxiserfahrung
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Werden Sie Teil des Teams und bewerben Sie sich
schriftlich oder per Mail an:
Beck GmbH, Dorfstraße 70

17209 Priborn
mail@beck-priborn.de
(Telefon: 039923-71144)

Ganz still und leise, ohne einWort,
gingst Du von deinen Lieben fort.

Plötzlich und unerwartet verließ uns mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

Reiner Zdobinsky
(Stummel)

* 16.02.1954 † 22.01.2024

Wir werden Dich vermissen.

Deine Edith
Denny und Sabrina
Mandy und Mike
seine lieben Enkel

Kim, Kira, Ryan und Nele
und alle die Ihn lieb und gern hatten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 03. Februar 2024 um 13.00 Uhr in der

Trauerhalle zu Groß Pankow statt.

Von Beileidsbekundungen während der Trauerfeier
bitten wir Abstand zunehmen.

Gemeinde Breese
schreibt die Stelle

Staatlich anerkannter
Erzieher

(m/w/d)

aus.

Informationen unter:
www.amtbww.de

Stellenausschreibungen

... und jetzt bist du ein Stern am Himmel.

Erika Grabow
geb. Pulkenat
* 12.4.1941 † 21.1.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Fritz
Ines und Roland
Karsten
Sebastian und Anne mit Josi
Steven

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 22. Februar 2024, um 13 Uhr in der
Friedhofshalle in Reckenthin statt.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir der Körper nahm die Kraft.
Schmerzlich war’s vor dir zu steh’n,
dem Leiden hilflos zuzuseh’n.
Dein gutes Herz, es schlägt nicht mehr.
Dein Platz im Haus ist still und leer.
Hab tausend Dank für deineMüh,
vergessen werden wir dich nie.

Gisela Bullerjahn
geb. Ehlert
* 17.7.1939 † 19.1.2024

Wir nehmen Abschied
in Liebe und Dankbarkeit
Jens und Andrea
Doreen und Frank
deine Enkelin Lisa und Fabian
deine Geschwister Sieglinde und Harald mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 16. Februar 2024, um 10 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Das Sichtbare vergeht,
doch das Unsichtbare bleibt ewig.

DANKE ... all den vielen Menschen,
die in den Stunden des Abschieds von
meinem lieben Mann

Rainer Leppers
* 10.12.1964 † 26.12.2023

so liebevoll an mich dachten und mir
mitWorten und Taten Trost spendeten.

Diese bedingungslose Unterstützung
gab mir nicht nur Kraft, sondern auch
Mut für die Zukunft.

Cindy Leppers

Pritzwalk, im Januar 2024

Neuer Job?
...unser stellenmarkt!

0331 / 28 40 404

Suche Haushaltshilfe/ Putzfrau ab
sofort imRaumWittstock/Dosse+20 km .
EFH mit 1 Person, ca. 250 m².

0151/52245124

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Von Vorfreude
bis Rückblicke

Ja, ich möchte das Vier-Wochen-Abo der MAZ bestellen!
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Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 31.01.2024)

MAZDigital (E-Paper mit vollem Zugriff auf MAZ+) für 9,90€

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, E-Paper-Zugang, etc.)

Geburtsdatum

Nach der vierten Woche läuft das Abonnement weiter,
bis Sie etwas anderes von mir hören. Ich zahle dann den
aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 26,90 € für
MAZ Digital. Wenn ich nach vier Wochen nicht weiterlesen
möchte, genügt eine kurze Info bis spätestens 14 Tage vor
Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte den 5-€-Rossmann-
Gutschein nach Eingang meiner Zahlung. Das Angebot gilt
nur, wenn in den letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt
bestanden hat.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von
zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief,
Fax, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu
ermächtige ich die Märkische Verlags- und Druck-
Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine
Rechnung (Aufpreis: 1,50 €).

Bankinstitut

IBAN

D E

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich

Informationen zu Angeboten der MAZ per E-Mail und
Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der
Nutzung meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ
kann ich jederzeit telefonisch (0331 2840377), schriftlich
(Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Friedrich-Engels-Straße 24, 14473 Potsdam) oder per
E-Mail (aboservice@maz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info

Datum Unterschrift

A
bt

re
nn

en
un

d
ab

di
e

P
os

t:
M

är
ki

sc
h

e
Ve

rl
ag

s-
un

d
D

ru
ck

-G
es

el
ls

ch
af

tm
b

H
P

ot
sd

am
,A

b
os

er
vi

ce
,F

ri
ed

ri
ch

-E
n

ge
ls

-S
tr

.2
4

,1
4

47
3

P
ot

sd
am

Und so geht’s: QR-Code scannen, Coupon
ausfüllen und zurücksenden, telefonisch

0331 28 40 377 oder online bestellen
unter abo.MAZ-online.de/digital

Rossmann-
Gutschein

5€+

9,90€
für 4 Wochen

1.
Bewirb Dich auf
MAZ-online.de/
zaunbanner

2.
Wir schicken Dir
das Banner
per Post

3.
Mache ein Foto
vom Banner an
Deinem Zaun

4.
Erhalte

eine Prämie und
lass Dich

überraschen!

So einfach geht’s:

Nutze diese Chance
und erhalte eine

Überraschungsprämie
imWert von bis zu 160 €.

MAZ-online.de/zaunbanner

Oder einfach
scannen:

Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.
Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.

Für alle
Prignitzer,
die mitreden
wollen.

0331 28 40126

So sieht das Banner aus.
Es ist 90 x 55 cm groß
(also unter 0,5 m2) und

somit genehmigungsfrei.
Wir werben für 6 Monate an

Deinem Zaun.

Prämie
imWert von

bis zu
160 € sichern!Unser Banner

steht Dir gut!

Suchen zuverlässigen Mitarbeiter
(m/w/d)

als

Berufskraftfahrer im Nahverkehr
im Bereich Schüttguttransport
in der Kies- und Sandgewinnung bzw.

Recyclingherstellung zur sofortigen Einstellung.

Bewerbung an:

Kies- und Mörtelproduktion A. Schmidt
Bauhofweg 1b, 16909 Wittstock, Tel. 03394/712334

Kies-und-moertel-schmidt@t-online.de

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

• 1- bis 4- Raum-
Wohnungen

• Wohngemeinschaften
für Azubis

• Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

1-Zi-Wohnung, 33 m²
Komplettsanierung, Balkon
vermietbar ab sofort
Miete: 240 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 294 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

 Ein besonderes Geschenk
Grüßen Sie einen lieben Menschen, gratulieren Sie
zu einem Jubiläum oder bedanken Sie sich einfach
einmal.

EineVielzahl anGestaltungsmöglichkeiten–
in Farbe oder schwarz /weiß, mit Foto oder Grafik,
im Rahmen Ihrer Wahl und vieles mehr. Ihrer
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

PURES GLÜCK
VERSCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

WOCHENSPIEGEL -KFZ -MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Um Ihnen das Lesen zu vereinfachen,
hier die gängigsten Abkürzungen:

ABS Anti-Blockier-System

DPF Dieselpartikelfilter

AHK Anhängerkupplung

HLJ Halbjahreswagen

GJR Ganzjahresreifen

FP Festpreis

LM Leichtmetallräder

HJW Halbjahreswagen

EZ Erstzulassung

MID Multi-Info-Display

VHB Verhandlungsbasis

TFL Tagfahrleuchten

SH scheckheftgepflegt

WFS Wegfahrsperre

WGA Wertgutachten

ZV ZentralverriegelungWussten Sie‘s schon?

Mit einem Prospekt imWochenspiegel
erreichen Sie mehr als 470 000 Haushalte.

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Schneekehrmaschine, Tielbürger, TK17,
70 cm Bürstenbreite, 4,5 PS, Briggs &
Stratton Motor, fast ohne Gebrauchsspu#
ren, 585 € VB 0170/2948776

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Suche in Putlitz eineWohnung zum sofor#
tigen Bezug, 35#50m² und Nebengelass.

(0174) 2985765

Brenn�&Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm#
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Schallplattensammlung, ca. 100 Stk.,
60er/70er Jahre, Schlager, Volksmusik.
Preis VB. (033 971) 54 240

Erfolgreich online starten war nie
einfacher!Mit unseremService erhaltenSie
blitzschnell erstklassige Websites,
unkompliziert und budgetfreundlich.
Jetzt endecken: www.loxac.de

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

NUTZFAHRZEUGE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MÖBEL / HAUSRAT

DIENSTLEISTUNGEN

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

VERSCHIEDENES

FINANZ− UND
GESCHÄFTSMARKT

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN
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Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

Christina, 27 Jahre, 166/58,
ledig, Kindergartenerziehe-
rin. Ich suche keinen Märchen-
prinzen, sondern einen ganz
normalen, jungen Mann, ger-
ne Arbeiter oder Handwerker,
Hauptsache treu und ehrlich. Ich
habe langes, schwarzes Haar
und wie ich oft höre eine hüb-
sche, schlanke Figur mit langen
Beinen. Ich gehe nicht gerne in
Discos und beruflich habe ich
nur mit Frauen zu tun, deshalb
ist es für mich sehr schwer ei-
nen lieben Partner kennen zu
lernen, mit dem ich schmusen,
lachen, träumen und zärtlich sein
kann. Ich bin bescheiden, treu,
fröhlich, unkompliziert undmöch-
te für Dich da sein. Bitte ruf an,
wenn Du es ehrlich meinst! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. FA 1576.

Jana, bin 37 Jahre, hübsch, lei-
der etwas schüchtern. Ich habe
keine Kinder und bin seit dem
Tod meiner Eltern ganz allein
und sehne mich nach jemanden,
der mir nah ist. Du brauchst nicht
schön sein, viel wichtiger ist ein
wahrhafter Freund mit Herz und
ehrlichen Absichten. Ich warte
auf dich! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 726492.

Margit, 66 Jahre, verw., bis zur
Rente in der Pflege tätig, bin eine
einfühlsame, unkomplizierte
Frau, dunkles Haar und versuche
hiermit einen netten Mann ken-
nenzulernen, dem Treue, Gebor-
genheit und eine harmonische
Partnerschaft noch etwas bedeu-
ten. Wenn Du eine ernsthafte
Beziehung auf Dauer wünschst,
dann ruf an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9741.

Julia, 41 Jahre, bin zierlich,
mit sanften, braunen Augen. Ich
suche nach einer großen Enttäu-
schung einen Magier, der meine
Augen zum Strahlen bringt. Du
bist humorvoll, naturverbun-
den, gern unterwegs – egal ob
Kino oder andere kulturelle Ver-
anstaltungen? Dann stimmen
wir da schon überein. Willst du
noch mehr über mich erfah-
ren, dann trau dich und rufe an
über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 8232.

Gemeinsam ins zweite
Glück! Harald, 69/180, Witwer,
habe bis zur Rente als Diplom In-
genieur gearbeitet, bin finanziell
versorgt, habe ein Auto, bin un-
ternehmungslustig, anpassungs-
fähig und spiele selbst Gitarre. Ich
möchte eine nette und natürliche
Frau, gern auch älter, für eine
dauerhafte Freundschaft kennen-
lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
im Leben wichtige Eigenschaften
sind. Ich liebe die Natur, Spazier-
gänge und Reisen. Ich bin sehr
selbständig, da ich meine Frau bis
zum Schluss gepflegt habe. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 1108997.

Iris, 56 Jahre, liebevolle, zier-
lich schlanke Witwe, junggeb-
lieben, vollbusig, liebt Sauna,
Haus- und Gartenarbeit, ist se-
xuell aufgeschlossen, aber völlig
alleinstehend, sehr einsam und
sucht deshalb einen lieben, gern
auch älteren Mann, den sie um-
sorgen möchte. Ein eig. Pkw ist
vorhanden. Bitte rufen Sie an. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. FA 5390.

Hobbygärtnerin Evi, 70 J., bin
noch nicht lange verwitwet – aber
ich halte die Einsamkeit einfach
nicht mehr aus. Ich sehne mich
nach einem lieben, älteren Mann.
Würde gern wieder für zwei ko-
chen, jemanden umsorgen und
den Haushalt führen. Habe eine
schlanke Figur, unternehme gern
mal einen kleinen Ausflug, bin
aber keine Reisetante, fahre Auto,
liebe die Natur und Volksmusik.
Wenn wir uns gut verstehen, wür-
de ich auch mein Haus verkaufen
und zu Ihnen ziehen – verspro-
chen. Bitte melden Sie sich. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 5406.

Herzensgute Dörthe, Ende
70, verwitwet, bis zur Rente als
Ärztin tätig, eine sehr hübsche,
jünger wirkende Frau mit einer
weiblichen Figur, liebevollen und
vitalen Wesen und viel Lebenser-
fahrung. Finanziell bestens abge-
sichert und unabhängig. Ich suche
für eine harmonische und zufrie-
dene Zweisamkeit einen char-
manten Mann (Alter egal). Würde
Sie gern schon am Wochenen-
de mit meinem Auto besuchen.
Erfüllen Sie mir diesen Wunsch
und rufen Sie an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. P 2061.

Ich, Monika, 59 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine
sichere Auto- und Motorradfah-
rerin und würde auch umziehen.
Ich sehne mich so sehr nach
Zweisamkeit, mag Gartenar-
beit, koche sehr gut und bin sehr
lieb. Darf ich noch mal glücklich
werden? Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 733239.

Zusammengehören und sich
vertrauen - Frank, gutaus-
sehender Mann, 49 Jahre, mit
gutem Job und was im Kopf,
starken Armen und viel Gefühl,
sucht Dich, um mit Dir alles zu
genießen, was zu zweit glücklich
macht... „Ich freue mich sehr da-
rauf Dich kennen zu lernen. Mel-
de Dich.“ Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9194.

Ein stattlicher Mann, 55/189,
mit Schultern zum Anlehen, lie-
benswert, viele eigene Ideen,
sucht Sie, bis Anfang 60, für Part-
nerschaft auf Augenhöhe. Mag
gern Familie, Musik, tanzen, rei-
sen und radeln. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2863.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Peter, 76/182,
Witwer mit Herz, gutaussehend,
NR und bis zur Rente als Jurist
tätig. Bin ein Mensch, der ger-
ne lebt, gerne lacht, gern tanzt,
doch das Wichtigste im Leben
fehlt mir – wieder eine Partnerin
an meiner Seite! Sich einfach ab
und zu mal verabreden, sich nett
unterhalten und gemeinsam et-
was unternehmen, das ist mein
Wunsch. Ob Sie etwas jünger oder
älter sind, schlank oder fraulich,
blonde, dunkle oder graue Haare
haben, ist nicht wichtig, Haupt-
sache ist doch, wir verstehen uns
oder wie man sagt – „die Chemie
stimmt“. Wenn Sie einen aufrich-
tigen Freund und Kameraden
suchen, der Ihnen auch gern mit
Rat und Tat zur Seite steht, dann
rufen Sie bitte an über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1108388.

Manchmal trifft es einen im Le-
ben hart. Da träumt und denkt
man froh - was willst du mehr,
hast als Arzt einen schönen Beruf,
ein schönes EFH, tolles Auto, eine
Familie, die dich braucht & dann
kommt ein angeblicher Freund
und Kollege & nimmt dir die Frau.
Ich heiße Udo, bin Ende 50/182,
habe dunkelblondes, volles Haar,
Herz u. Humor und was mir fehlt
bist du und deine Liebe. Du musst
nicht super toll sein, auch nicht
reich sein, nur mögen müssen
wir uns. Habe doch nur ein we-
nig Mut u. melde dich. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 725534.

Wolfgang, 81 Jahre, ohne An-
hang, Witwer, NR, ehemaliger
Handwerksmeister und jetzt im
wohlverdienten Ruhestand. Ich bin
ein Natur- und Tierfreund, liebe
Spaziergänge (keine Gewaltmär-
sche), Autotouren und Musik. Aber
allein macht alles keinen Spaß. Es
fehlt einfach eine Frau – nicht für
die Hausarbeit, die erledige ich
selbst, auch nicht fürs Schlafzim-
mer, das kann sich zwar mal erge-
ben, muss aber nicht, denn in un-
serem Alter tut ein liebes Wort und
mal jemand in den Arm nehmen
mehr gut als das Andere. Ich su-
che eine Frau, die mit mir gemein-
sam was unternehmen möchte,
ohne Streit und Hektik, wir sollten
alles langsam beginnen, jeder
sollte seine Wohnung behalten.
Sie können gerne älter sein, auch
müssen Sie keine super schlanke
Figur haben, nur sollten Sie es
ehrlich meinen und ein gutes Herz
haben. Also nur Mut, rufen Sie bit-
te an, damit wir uns kennenlernen
können. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 2708.

Bin ich mit 82 Jahre zu alt für
eine freundschaftl. Beziehung?
Kurt, verw., in Herz und Kopf jung-
geblieben, ehemaliger Unterneh-
mer, vermögend, großzügig, NR/
NT, ist verzweifelt. Schon einmal
hat er eine Anzeige aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Dabei unternimmt er gern Reisen
mit seinem tollen Auto, ist hand-
werklich geschickt und ein ge-
pflegter und sehr sympathischer
Herr. Ob er mit dieser Anzeige
Glück hat? Bitte melden Sie sich,
Ihr Alter ist nicht entscheidend,
nur Mut! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 1107328.

Ich, Jan, möchte eine Frau finden,
die Interesse an einer langfristigen
Beziehung hat, für die ein Kind
kein Problem darstellt, die sich
gern an einer breiten Schulter an-
lehnt, die den Mann mit 34 J 1,88
m schätzt, die sich gern unterhält
und mit beiden Beinen im Leben
steht. Wenn Du zwischen 30 und
36 J. bist, bodenständig, mit Sinn
für Familie, dann steht einer Kon-
taktaufnahmenichtsmehr imWeg.
Falls Du Dich angesprochen
fühlst, trau Dich bitte und rufe
an unter Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. S 2822.

Helene, humorvolle Kinderkran-
kenschwester, 62 Jahre, Witwe,
leidenschaftliche Autofahrerin mit
eig. Pkw, sucht Partner passenden
Alters, mit Lachfalten, der dem
Leben immer noch das Schöne
abgewinnen kann. Lassen Sie
diese bezaubernde Dame nicht
warten! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 7473.

Karin, 67/160, attraktive Figur,
vollbusig, sehr fit, finanziell gut
versorgt, ordentlich, ehrlich und
treu, bin eine gute Gesprächs-
partnerin, die auch zuhören kann.
In allen Lebenslagen möchte ich
Ihnen Kameradin, Geliebte und
auch mal Krankenschwester sein.
Sicherlich wird es, wenn Sie sich
melden, auch für uns eine wunder-
schöne Zeit werden. Sie können
gern auch älter sein, bitte rufen
Sie an! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 3836.

Unternehmungslustiger ehe-
maliger Polizist, begeisterter Au-
tofahrer, 72 Jahre, verwitwet,
schlanke Figur, warmherzig, hu-
morvoll, ehrlich, fürsorglich, ver-
wöhne gern. Lass Dich doch mal
positiv überraschen. Du musst
nur den Telefonhörer in die
Hand nehmen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9172.

Charmanter Natur- und
Gartenfreund, Witwer Hans,
74/187, bin jung geblieben, ge-
sund, vital, aktiv, handwerklich
begabt, eine Frohnatur mit PKW,
reist gern, ist gepflegt, großzü-
gig, voller Ideen, möchte der Ein-
samkeit ein Ende bereiten, ohne
Gewohntes gleich aufzugeben.
Nur Mut! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 5014.

Peter, 63/189. Nach dem frühen
Tod meiner Frau habe ich als Arzt
lange Zeit nur für meinen Beruf
gelebt. Jetzt möchte ich noch mal
die schönen Seiten des Lebens
entdecken und genießen. Des-
halb suche ich eine ganz normale
Frau für eine dauerhafte Freund-
schaft. Wir könnten zusammen
ausgehen, mit meinem Auto in
die Landschaft fahren oder uns
einfach bei einer Tasse Kaffee
nett unterhalten - alles ist mög-
lich. Für mich kochen und put-
zen müssen Sie nicht, ich bin seit
vielen Jahren verwitwet und kann
für mich allein sorgen. Nur die
Einsamkeit macht mir zu schaf-
fen. Wenn es Ihnen ähnlich geht
und auch Sie in Zukunft wieder
mehr glückliche als traurige Mo-
mente erleben möchten, fas-
sen Sie sich ein Herz und wagen
Sie gemeinsam mit mir einen
behutsamen Neubeginn, ohne
Vertrautes aufzugeben. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. 727523.

Heute lacht für uns das Glück
- Zweifel sind ausgeschlossen!
„Großer Junge“, sehr interes-
santer Beruf, Mitte 40/185, ohne
Altlasten, sportlich & stark, aber
auch verschmust, dunkle Mähne,
heller Kopf, fast immer gut ge-
launt, sehnt sich nach harmon.
Beziehung. Ich möchte mal wie-
der Rosen und Konzertkarten
verschenken. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6450.

„Wo ist das Männerherz, das
nur für mich schlägt!“ Simo-
ne, 49 Jahre, eine bildhübsche
Krankenschwester mit Köpfchen
und Kurven, erfrischend natür-
lich und offen, ist auf der Suche
nach Liebe mit Vertrauen, Humor,
Spontanität und ganz viel
Zärtlichkeit. Wo bist Du, melde
Dich? Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 10238.

Eine 2. Chance für mich? Heike,
63/164/58, Krankenschwester, lei-
der viel zu früh verwitwet, suche
schon lange das Licht am Hori-
zont. Ich bin eine ganz liebe Frau,
gutaussehend, habe lange blonde
Haare, bin vollbusig und berufstä-
tig. Leider bin ich jetzt ganz allein
und würde gerne mit einem ehr-
lichen, treuen Mann ein neues Le-
ben beginnen. Da ich in meinem
Beruf überall eine neue Arbeit
erhalte, würde ich auch zu Dir
ziehen (Auto ist vorhanden). Bit-
te ruf an! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 458034.

Petra, 74/159, verw., eine liebrei-
zende, naturverbundene Rentne-
rin, fröhlich und aufgeschlossen,
wünscht sich die Bekanntschaft
mit einem gepflegten Herrn, für
eine gemeinsame, abwechslungs-
reiche Zukunft. Sie ist offen für
alles Neue, ist eine gute Köchin
und war in ihrem Berufsleben als
Erzieherin tätig. Möchten Sie diese
sympathische Frau bald treffen?
So melden Sie sich über diesen
Weg. Ag.KleeblattWittenberge,
Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 5011.

Ich heiße Kathrin, bin 53 J.,
leider bereits verwitwet, von Be-
ruf Physiotherapeutin, arbeite als
Krankengymnastin im Kranken-
haus, sehe gut aus, habe eine
zierliche, attraktive Figur, bin
leider etwas schüchtern und su-
che deshalb auf diesem Weg ei-
nen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf
die sich aber leider niemand ge-
meldet hat. Ich bin nicht orts-
gebunden und würde gern,
wenn Du es wünschst, zu Dir
ziehen. Nur Mut! Du wirst es si-
cher nicht bereuen. Ruf bitte an
über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 454566.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Blumenriviera
Monaco - Montecarlo - Piemont - Nizza -

Albenga - Alassio

Die ligurische Küste mit der Italienischen Riviera reicht von der französischen Grenze bis
zur Toskana. Durch das steil abfallende Gebirge vor rauen Nordwinden geschützt, gedeiht
hier an der Blumen- und Palmenriviera eine üppige Vegetation - Oliven, Pinien, Zypres-
sen, Eukalyptus und natürlich unzählige Blumen und Palmen, die der Riviera ihr besonde-
res Flair geben. Elegante Badeorte, der eindrucksvolle Kontrast vom Blau des Himmels
und dem dunklen Grün der Berghänge sowie kilometerlange Strände und ein reizvolles
Hinterland lassen Ihren Urlaub zum unvergesslichen Erlebnis werden!

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 5 Übernachtungenmit Frühstücksbüfett an der Italienischen
Riviera(HotelLilianainAndora) / je1ÜbernachtungmitFrühstücksbüfett imRaumFeldkirch
&RaumFeldkirch/Ulm (Mittelklassehotels) / 7xAbendessen (3-Gang-Menübzw.Büfett)

Eingeschlossene Highlights
Tagesausflug Monaco/Montecarlo / Tagesausflug Albenga/Alassio / Italienischer Abend mit
SpezialitätenderRegion&Live-Musik / alleAusflügemitdeutschsprachiger, örtl.Reiseleitung

Wunschleistungen pro Person in Euro
Doppelzimmer zur Einzelnutzung: + 178,-
TagesausflugNizza/Èze: + 28,-
Tagesausflug Piemontmit
Weinprobe& Imbiss: + 47,-

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 799,-

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Mikhail Varentsov - Shutterstock.com)

DEUTSCHLAND

ÖSTERREICH

ITALIEN

LIECHTENSTEIN
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SCHWEIZ

Mailand

Gardasee

MONACO
Nizza

Alassio
Piem

ont

Ital
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vier
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Feldkirch

Ulm

Andora

Albenga

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Italienisc
he

Riviera &

Côte d‘Az
ur

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Reisetermine (8 Tage)
20.04.2024 - 27.04.2024
18.05.2024 - 25.05.2024 Pfingsten
01.06.2024 - 08.06.2024
31.08.2024 - 07.09.2024

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Praxis�Neueröffnung
Podologie Sambale
Friedensstraße 5
14797 Kloster Lehnin
0176/14797597
praxis@podologie$sambale.de

Billige Baustoffe aus Polen Holz+PVC$
Fenster Haustüren Holztreppen ab 1489€
DachfensterSchornsteinGaragentoreHolz
Isolierwolle OSB$Spanplatten Styropor
StahltreppenRolladen 0048 691712251

Anzeige v. 30.12.23: Ärztin i. R. Mitte 80,
möchte Sie ohne PV kennenlernen.

0172$2054101

Perleberg Karina (33) und Nicole (28)
2 sexy Girls, Top Service...
Tel. 0162/5622440 www.rotlicht.de

Er 62 J., 1,82m, naturverbunden vom Lan$
de sucht eine liebev., ehrliche Partnerin für
eine harm. Beziehung WhatsApp
01525/7132169

Hallo Herbert, würde sie gern ohne Agen$
tur kennenlernen.AnzeigeWochensp. vom
20.1.24 NR. 723900. 0152/ 28867584

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERANSTALTUNGEN
GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

GESUNDHEIT

SIE SUCHT IHN
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Potenzial dieser regionalen Be-
sonderheit zu beleuchten und
die Schwierigkeiten vom Anbau
bis zur Vermarktung zu themati-
sieren, trafen sich etwa 30 Inte-
ressierte im Wittenberger Tor-
wächterhaus unter dem Motto
„Wie kommt die Birne auf den
Tisch?“ zu einem Netzwerktref-
fen. Mit dabei waren private
Streuobstwiesenbesitzer, Ver-
markter und Vertreter aus Ver-
einen und Gremien.
Angestoßen wurde das Tref-

fen innerhalb des Projektes
„Obstnetz Prignitz -Gemeinsam
zur Genusslandschaft“ des För-
dervereins Biosphärenreservat
Flusslandschaft Elbe-Branden-
burg e.V. gemeinsam mit der
LAG Storchenland Prignitz. Zu-
sammen mit fünf Studenten der
Hochschule für Nachhaltige Ent-
wicklung Eberswalde entwickel-
te das Projektteam die Idee der
Vernetzung von verschiedenen

bot und Bedarf an bestimmten
Obstsorten nicht immer zusam-
menpassen, wurde als Problem
herausgearbeitet. Ein Lösungs-
weg wäre die Einrichtung einer
zentralen, hauptamtlichen Stel-
le, die nicht nur einen Vermark-
tungsschwerpunkt hätte, son-
dern gleichzeitig Pflegearbei-
ten oder Bildungsprogramme
koordiniert. Einig waren sich al-

le Teilnehmer, dass dieser Aus-
tausch keine einmalige Aktion
sein soll. Erste Ideen zu einem
regelmäßigen Stammtisch ent-
standen bereits beim Ausklang
des Treffens. WS

2 Interessierte rund um das The-
ma können sich auf der Webseite
obstnetz-prignitz.de informieren
und in Kontakt treten.

Die Bürgermeister Oliver Hermann (2.v.r.), Axel Schmidt (r.) und Udo Staeck (l.), sowie der Vorsitzende
der Wirtschaftsinitiative Westprignitz, Torsten Diehn (3.v.r.), überreichten einen Scheck an Torsten
Bock (4.v.r.) und Christian Richter (2.v.l.) vom Förderverein Prignitzer Hospiz e.V. Foto: Martin Ferch

Wittenberge.Der Förderver-
ein Prignitzer Hospiz e.V. konn-
te sich über eine Spende in Hö-
he von 500 Euro freuen. Im
Rahmen des diesjährigen Neu-
jahrsempfangs des Regionalen
Wachstumskerns (RWK) Prig-
nitz, der am 17. Januar im Wit-
tenberger Kultur- und Fest-
spielhaus stattfand, überreich-
ten die Bürgermeister von Wit-
tenberge, Perleberg und Kar-

städt – Oliver Hermann, Axel
Schmidt und Udo Staeck – so-
wie der Vorsitzende der Wirt-
schaftsinitiative Westprignitz
Torsten Diehn einen Scheck an
Torsten Bock und Christian
Richter vom Förderverein. Für
den Betrieb des Elbhospizes
„Weiße Berge“, das im Januar
2021 in der Elbestadt eröffnet
wurde, ist der Förderverein
jährlich auch auf Spenden an-
gewiesen. Neben der Spende
des RWK Prignitz beteiligten
sich am Abend auch die rund
220 Gäste des Neujahrsemp-
fangs mit Spenden für das Elb-
hospiz.
Eingeladen waren zum Neu-

jahrsempfang Prignitzer Unter-
nehmen sowie Vertreter aus
der Politik, von Vereinen, Schu-
len und Verwaltung.
Bürgermeister Oliver Her-

mann begrüßte neben den
Gästen imGroßen Saal des Kul-
tur- und Festspielhauses auch
Gastrednerin Kathrin Schnei-
der, Chefin der Brandenburgi-
schen Staatskanzlei, die in ihrer
Rede auch auf die aktuellen
Proteste von Landwirten und
Unternehmern einging. Wie
auch schon Ministerpräsident
Dietmar Woidke zuvor, wieder-
holte Kathrin Scheider, dass die
Landesregierung die von der
Bundesregierung vorgeschla-
genen Kürzungen in der Land-
wirtschaft für falsch halte. Zeit-
gleich lobte sie die Förderre-
gion, deren Akteure klar und
deutlich für ihre Sache streiten

würden. So zum Beispiel im
Hinblick auf die geforderte Fer-
tigstellung der A14.
Einen Einblick ins Unterneh-

men Transformare GmbH gab
am Abend Geschäftsführer
Christian Winkelmann anhand
eines Impulsvortrags. Das

Unternehmen mit Sitz im Wit-
tenberger Hirtenweg hat sich
auf die Fertigung von fabrikfer-
tigen Trafostationen bis 30000
Volt in kompakter und begeh-
barer Bauweise sowie Nieder-
spannungsanlagen speziali-
siert. 1991 gegründet, be-

schäftigt die Firma derzeit 88
Mitarbeiter.
Musikalisch stimmungsvoll

begleitet wurde der Abend
vom Trio „Relax“ mit Petra Luft
(Gesang), Tobias Krüger (Saxo-
fon) und Alexander Giersch
(Keyboard). WS

Spenden für Hospiz-Förderverein
So war der Neujahrsempfang des Regionalen Wachstumskerns (RWK) Prignitz

Wittenberge.UmStreuobst-
bestände in der Prignitz, deren
Erhalt und Verwertung ging es
in der vergangenen Woche bei
einem Netzwerktreffen in Wit-
tenberge. Ziel war es, Probleme
in der Streuobstwertschöp-
fungskette zu benennen, mög-
liche Lösungen zu erarbeiten
und ein stärkeres Netzwerk in
der Region aufzubauen. Streu-
obstbestände gehören in der
Prignitz zur Landschaftwie Flüs-
se und Deiche.
Den einstigen Stellenwert zur

Versorgung der Großstädte
Berlin oder Hamburg verlor die
Region zwar in der Vergangen-
heit, doch noch immer finden
sich in Gärten, Wiesen oder an
Straßenrändern zwischen Ky-
ritz und Lenzen teils seltene Lo-
kalsorten wie „Herzvaterap-
fel“, die „Lenzener Burgbirne“
oder die Kirschsorte „Minister
von Podbielski“. Um das große

Akteuren entlang der Wert-
schöpfungskette.
„Um die Bestände lang-

fristig zu sichern, muss das
Obst verarbeitet und auch
Geld damit verdient werden
können“ ist sich Heiko Bölk,
Projektleiter im Obstnetz
Prignitz, sicher. Auf einem
kleinen Markt der Möglich-
keiten konnten außerdem
verschiedene Streuobstproduk-
te von Saft über Likör bis hin zu
Apfelchips begutachtet und
verkostet werden. Innerhalb
von drei sehr intensiven Stun-
den des Kennenlernens und des
Austausches entwickelten die
Teilnehmenden verschiedene
Ansätze, um das Thema Streu-
obst in der Prignitz zu stärken.
Dabei wurde vor allem deutlich,
dass der Pflegezustand bei vie-
len Beständen schlecht ist und
den Fortbestand gefährdet.
Auch die Tatsache, dass Ange-

Wie kommt die Birne auf den Tisch?
Netzwerktreffen rund ums Thema Streuobst

Fruchtbarer Austausch: In kleinen Gruppen lernten sich die Teilnehmer beim Netzwerktreffen ken-
nen und besprachen konkrete Fragestellungen. Fotos: Pia Haartz/HNEE

Sanierte Wehrbrücke an der
Neuen Mühle übergeben
Perleberg. In einem feierli-
chen Rahmen wurde die Wehr-
brücke an der Neuen Mühle in
Perleberg offiziell übergeben.
Dieser Termin sei absichtlich in
den Januar verschoben worden,
so Bürgermeister Axel Schmidt.
„Bei dieser feierlichenÜbergabe
wollen wir uns noch einmal bei
den beteiligten Firmen bedan-
ken, die in den vergangenendrei
Monaten die Brücke saniert ha-
ben.“ Nach der Errichtung der
Brücke im Jahr 1900 ist das in-
zwischen die dritte Sanierung
nach 1983 und 1993. Für den
Verkehr konnte die Brücke be-
reits im Dezember 2023 wieder
freigegeben werden.
Nachder kurzenRededesBür-

germeisters erfolgte der symbo-
lische Akt der Brückenfreigabe.
ImBeisein vonBauamtsleiterHa-
gen Boddin, der Stadtverordne-
ten, Bürgern und Vertretern der
Baufirmen, durchschnitten Axel
Schmidt sowie JürgenOltersdorf
vom Planungsbüro, Sebastian
Rose (Bauzimmerei Rose, Perle-

berg), Ralf Niehe (Rittergerüst
GmbH, Perleberg) und Guido
Britz (Projektbegleiter), dasBand
zur Brückenfreigabe.
In den vergangenen drei Mo-

naten erfolgte eine grundhafte
Sanierung der Brücke. Die 14
Profilträger wurden ausgebaut
undzurBearbeitungnachMalliß
(Landkreis Ludwigslust-Parchim)
gebracht. Hier erhielten sie eine
statische Ertüchtigung mittels
zusätzlicher Stahllaschen zur
Aufnahme der Anpralllasten aus
demGeländer.Alle Trägererhiel-
ten vor dem Wiedereinbau
einen kompletten Korrosions-
schutz. Das Winkeleisengelän-
derwurdedurch einAluminium-
Geländer mit integriertem Si-
cherungsseil nach den neusten
Anforderungen erneuert. Die
besonders bei Wanderern, Rei-
tern und Radfahrern beliebte
Wehrbrücke kann nun wieder
genutzt werden. Doch für den
Fahrzeugverkehr gibt es eine
Lastenbeschränkung von zwölf
Tonnen. WS

Jürgen Oltersdorf, Guido Britz, Sebastian Rose, Bürgermeister Axel
Schmidt und Ralf Niehe (v.l.n.r.) durchschneiden das symbolische
Band zur Freigabe. Foto: Rolandstadt Perleberg

Prüfpflicht für Arbeitgeber:
Quote für mehr Gleichstellung
Prignitz. Arbeitgeber mit
durchschnittlich mindestens 20
Arbeitsplätzen sind gesetzlich
verpflichtet, mindestens fünf
Prozent der Arbeitsplätze mit
schwerbehinderten Menschen
zu besetzen. Diese Arbeitgeber
habenderAgentur fürArbeit bis
spätestens 31.März ihre Be-
schäftigungsdaten anzuzeigen.
Diese Frist kann nicht verlängert
werden. Am schnellsten und
einfachsten geht das elektro-
nisch. Um die Anzeige zu erstel-
len, können Unternehmen so-
wie Arbeitgeber die kostenfreie

Software IW-Elan des Instituts
der deutschen Wirtschaft Köln
e. V., beauftragt durch die Bun-
desagentur für Arbeit, nutzen.
Diese steht auf der Homepage
www.iw-elan.de unter der Rub-
rik „Software“ zur Verfügung
oder kann als CD-ROM unter
der Rubrik „Service“ bestellt
werden. Es ist keine Unterschrift
und kein postalischer Versand
der Anzeige mehr erforderlich.
Kommen Arbeitgeber ihrer Be-
schäftigungspflicht nicht nach,
ist eine sogenannte Ausgleichs-
abgabe zu zahlen. WS

Eine kleine Auswahl an Produkten rund ums Streuobst wurde von
den Teilnehmern beim Markt der Möglichkeiten präsentiert.

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

Veranstaltungstipps des Kultur-
und Festspielhauses Wittenberge

Tanz in die Nacht
Sa. 24.02.2024, 20 Uhr

Ein Tanzabend
mit der Band Starlight

Preis: 27,00€ p. P.

Jazz im Keller
Fr. 01.03.2024, 20 Uhr

Mit dem
„Oliver Herlitzka Quintett“

Preis: 19,00€ p. P.

Robinson Junior
So. 14.04.2024, 15 Uhr

Das Familien-Musical,
empfohlen ab 5 Jahren

Preis: ab 18,60 € p. P.

Infos & Kartenvorverkauf
Touristinformation Wittenberge • Paul-Lincke-Platz 1 • Tel.: 03877 / 9291 -81/-82

@kulturhaus_wittenberge@Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Alle Shows unter www.kulturhaus-wittenberge.de

©Bella Donna Production©Oliver Herlitzka Quintett©Band Starlight
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